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Die Lamberg’schen Krippenfiguren (Bild) sind vom Stadt-
museum, das für die Landesausstellung 2021 umgebaut 
wird, ins ehemalige Palmenhaus im Schlosspark übersie-
delt. Auch die ehemalige Waggonkrippe, nun Steyrer 
Krippe genannt, wird hier gezeigt. Die Ausstellung ist bis 
7. Jänner täglich geöffnet.
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MIETE: ExklusIvEs PEnThousE in Top Lage
Miete: € 1.182,- zzgl. voraussichtlicher BK € 260,-

Zur Vermietung gelangt eine edel eingerichtete, barrierefreie 114 m² 
Dachgeschoßwohnung mit unverbaubarem Fernblick im Wohnpark 
Steyrdorf. 3 Zimmer, 2 Bäder, 2 WC, großer Wohn-/Essbereich, hoch-
wertige Ausstattung, großzügige Süd/West-Terrasse mit ca. 104 m²

Termine zur Besichtigung ab sofort unter: 07252 / 91 211

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

sIchErn sIE sIch 
AB soForT IhrEn GArAGEnPlATz! 
Trockene und geschützte Garagen aus Stahlbeton mit elektrisch an-
getriebenen Toren und Stromanschluss! Für Lager, Privatarchiv oder 
Hobbywerkstatt. Nähere Informationen auf: www.garagenpark-steyr.at

M I E T E n   –   k Au F E n   –   W E rTA n l AG E

129 m2 Penthouse mit Dachterrasse
Stadtwohnpark Werndlstraße
 
3 Schlafzimmer, Wohn-/Essbereich, 1 Büro, Dachterrasse mit 69 m2, 
inklusive 2 Tiefgaragen-Stellplätze.

Kaufpreis inkl. 2 tG-stellplätze € 498.000,-

Jetzt das schlüsselfertige 
Penthouse 

besichtigen!

PAnorAMAWohnEn dIETAcH       
Exklusive Wohnhäuser mit faszinierendem Fernblick

An einem Südwesthang entstehen in dietach Wohnhäuser mit Nutz-
flächen von ca. 148 m2 und Eigengärten. Niedrigstenergietechnik, 
Wärme pumpenheizung, individuelle Kühlung im Sommer und Wohn-
raumlüftung für geringe Betriebskosten bei höchstem Wohnklima.

Baubeginn Frühjahr 2018  |  Kaufpreis ab € 2.982,- / m2

Inserat Amtsblatt_187x265_November.indd   1 31.10.17   11:56
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 Punktgenau am 11. November sind die 
neue Stadtplatzgarage mit 260 Stellplät-
zen und der Steg über die Enns eröffnet 

worden. Die Garage ist sehr kundenfreundlich 
gebaut, sie ist hell, geräumig und kommt ohne 
hinderliche Stützen aus. Der 100 Meter lange 
Steg über die Enns verbindet nun optimal das 
Ennsdorf sowie den Bahnhofsbereich mit dem 
Stadtplatz. Die Dukartstraße ist zu einer neu-
en Flaniermeile geworden. Unter anderem gibt 
es dort jetzt einen wunderschönen Panorama-
weg und einen Grünstreifen. Der Mehrwert 
des gesamten Projektes für Steyr ist also 
sehr groß. Neun Millionen Euro sind in das 
Vorhaben geflossen, das ist die größte jemals 
getätigte Einzel-Investition für die Steyrer  
Innenstadt. Zwei Millionen Euro stammen  
von der Stadt Steyr. Garage und Steg werden  
viele positive Impulse besonders für den 
Stadtplatz auslösen. Herzlichen Dank und 
Gratulation an alle, die an diesem gelungenen 
Großprojekt mitgearbeitet haben. 

neue Gebäude fertig sein. Im Stadtgut trainie-
ren schon jetzt 1600 Sportbegeisterte, durch 
den Zubau soll sich diese Zahl auf 2000 erhö-
hen.

Innovationspreis für SKF Österreich
Gratulation an SKF Österreich: Das Unterneh-
men ist vor kurzem mit dem oberösterreichi-
schen Landespreis für Innovation ausgezeich-
net worden. SKF arbeitet an neuartigen 
High-Tech-Wälzlagern, die enorme Vorteile un-
ter anderem für Luftfahrt und E-Mobilität brin-
gen. Das Unternehmen will auch ausbauen. 
Bis Ende 2018 soll im Norden des Firmenge-
ländes in Steyr ein neues Gebäude entstehen. 
SKF Österreich zählt zu den Leit- und Vorzei-
gebetrieben der Region Steyr. Das Steyrer 
SKF-Team, bestehend aus etwa 1000 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, zeichnet sich nicht 
nur durch hohe technologische Kompetenz 
aus, sondern auch durch Engagement für die 
Kultur, den Sozialbereich und den Umwelt-
schutz. 
Und noch einem aktuellen Preisträger darf ich 
gratulieren: Das Steyrer Unternehmen Riegler 
Metallbau GmbH wurde in der Kategorie 
Technik und Design mit dem Oö. Handwerks-
preis ausgezeichnet. Die Firma Riegler hat in 
einer Arbeitsgemeinschaft die sowohl tech-
nisch als auch vom Design besonders an-
spruchsvolle Verbindungsbrücke zwischen 
den zwei Oberbank-Gebäuden an der Linzer 
Donaulände errichtet. Herzlichen Glück-
wunsch an Ing. Riegler und sein Team.

Advent in Steyr: 
Erstmals Krippen im Palmenhaus
Auch heuer haben Tourismusverband, Stadt-
marketing, das Kulturamt des Magistrates und 
heimische Unternehmen ein attraktives, ab-
wechslungsreiches und hochwertiges Advent-
programm organisiert. Herzlichen Dank an al-
le, die mitgearbeitet haben. Erstmals werden 
heuer im ehemaligen Palmenhaus im Schloss-
park barocke Krippenfiguren aus der Samm-
lung der Grafen Lamberg, die Steyrer Krippe, 
eine Nachbildung der Stadt Steyr und Nagel-
schmied-Krippen gezeigt. Neu sind unter  
anderem heuer auch: Advent am Fluss beim 
Neutor, eine Winter-Sonnwendfeier auf dem 
Stadtplatz sowie ein erweitertes Rahmenpro-
gramm auf dem Stadtplatz mit viel Musik.  
Das gesamte Programm finden Sie in dieser 
Ausgabe des Amtsblattes auf den Seiten  
16 bis 19. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

Neue Verkehrsführung 
in der Innenstadt
Seit kurzem gilt auch die neue Verkehrsfüh-
rung für die Innenstadt. Wir haben dabei die 
Chancen genützt, die jetzt durch die Stadt-
platzgarage und den Steg geboten werden, 
und mehr Raum für Fußgänger, Märkte und 
Veranstaltungen geschaffen. Die Verkehrsfüh-
rung ist so gestaltet, dass Korrekturen mög-
lich sind. Im Rathaus steht auch ein Experte 
für Fragen, Wünsche und Anregungen zur 
Verfügung. Alle Details und Pläne zur neuen 
Verkehrsführung finden Sie auf der Home-
page der Stadt Steyr www.steyr.gv.at sowie in 
den Schaukästen des Steyrer Rathauses beim 
Eingang und im Foyer im ersten Stock.

Neues Großprojekt: 
FH-Zubau im Wehrgraben
Mit einer Spatenstich-Feier hat vor kurzem 
der Ausbau der Steyrer Fachhochschule (FH) 
begonnen. Auf dem ehemaligen Gaswerk-Ge-
lände im Wehrgraben wird auf 2300 Quadrat-
metern Nutzfläche der sogenannte Campus 
Steyr III entstehen. Damit werden in Steyr 
nach etwa zwei Jahren Bauzeit zusätzlich ins-
gesamt 11.200 Quadratmeter für den FH-Be-
trieb zur Verfügung stehen. Mehr als 1400 
Studierende sind derzeit an der FH Steyr in-
skribiert, etwa 100 Professorinnen und Profes-
soren sowie wissenschaftliche Mitarbeiter 
sind in der Forschung tätig. Mit dem Großpro-
jekt „Campus III“ kann die Zahl der Studieren-
den und damit auch der Stellenwert des FH-
Standortes Steyr weiter deutlich gesteigert 
werden. Im Übrigen glänzt die Steyrer Fach-
hochschule bei den nationalen und internatio-
nalen Rankings stets mit Bestnoten und zählt 
aufgrund ihrer idyllischen Lage im histori-
schen Steyrer Wehrgraben auch zu den at-
traktivsten Studienorten in ganz Österreich.

Banken bauen aus, 
Spatenstich bei Happy Fit
Die Stadt Steyr wird auch als Finanzplatz  
immer bedeutender. Die Pläne für das neue 
Raiffeisen-Gebäude an der Schönauerbrücke 
(ehemals Eybl) hat der Gestaltungsbeirat be-
reits positiv beurteilt. 2019 soll das Raiffeisen-
Kompetenzzentrum fertig sein. Aber auch die 
Volksbank hat erst vor kurzem an der Bahn-
hofstraße eine neue Zentrale eröffnet. Die 
Sparkasse will ein Kompetenzzentrum im ge-
planten Einkaufszentrum auf dem ehemaligen 
Kasernengelände einrichten, die Oberbank hat 
vor, ein neues Bankhaus an der Ennser Stra-
ße zu bauen. 
Im Wirtschaftspark Stadtgut wurde vor kur-
zem wieder ein Spatenstich gefeiert: Der Fit-
ness-Spezialist Happy Fit erweitert bereits 
wieder seine Unternehmens-Zentrale, die erst 
vor acht Monaten fertiggebaut worden ist. Fir-
menchef Sven Decker investiert zu den be-
reits verbauten vier Millionen Euro nochmals 
drei Millionen. Schon im April 2018 soll das 
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Steg und Stadtplatzgarage eröffnet

 Der eisige Nordwind konnte die gute 
Stimmung nicht trüben: Angeführt von 
der Stadtkapelle, marschierten weit 

mehr als tausend interessierte Besucherinnen 
und Besucher am 11. November zum ersten 
Mal über den neuen Steg zur neuen Stadt-
platzgarage unter der Dukartstraße. 18 Mona-
te nach dem Spatenstich im Mai 2016 ist die 
Garage nun fertig. Sie erstreckt sich auf einer 
Länge von 290 Metern und bietet auf zwei 
Etagen 260 Stellplätze. Der 100 Meter lange 
Steg aus Cortenstahl führt durch das Haus 
Stadtplatz 25 direkt von der Parkgarage ins 
Zentrum und verbindet so Ennsdorf und den 
Bahnhofsbereich mit dem Stadtplatz. Auch die 
Dukartstraße, die Oberfläche des neuen Park-
hauses, ist nun neu gestaltet. Sie ist breiter 
geworden, ein Panoramaweg mit Grünstreifen 
bietet beeindruckende Ausblicke auf die Stey-
rer Altstadt. „Garage und Steg werden viele 
positive Impulse für die Innenstadt auslösen“, 

sagte dazu Bürgermeister Gerald Hackl bei 
der Eröffnung, „in das gesamte Großprojekt 

sind neun Millionen Euro geflossen, das ist die 
größte jemals getätigte Einzel-Investition für 
die Steyrer Innenstadt.“ Der Kostenbeitrag der 
Stadt beträgt dabei zwei Millionen Euro. 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer war 
ebenfalls Gast bei der Eröffnung. „Steyr ist in 
Sachen Wirtschaftsleistung einer der Motoren 
unseres Bundeslandes“, betonte er, „die neue 
Stadtplatzgarage bringt eine Optimierung der 
Infrastruktur der Steyrer Innenstadt und stärkt 
den Stadtplatz als Einkaufsstandort.“ Haupt-
Initiator Dkfm. Leopold Födermayr unterstrich 
als Sprecher der Investorengruppe ebenfalls 
die Bedeutung des eben abgeschlossenen 
Großprojektes für Steyr: „Sowohl als Shop-
ping-Hotspot als auch als Christkindlstadt er-
lebt Steyr mit der neuen Stadtplatzgarage ei-
ne Aufwertung.“

Tarife sind an die Steyrer Gebühren-
Zonen angepasst
Die Preise in der Stadtplatzgarage sind an die 
Tarife der Steyrer Gebühren-Parkzone ange-
passt. Die Stunde kostet einen Euro, abge-
rechnet wird pro Viertelstunde. Zwischen 18 
und 19 Uhr kann man täglich gratis parken. Es 
wird auch ein Nachttarif angeboten: er beträgt 
einen Euro für den Zeitraum von 21 bis 6 Uhr 
des darauffolgenden Tages.
Es ist auch möglich, Dauerparkplätze ab 100 
Euro pro Monat zu mieten. Diese Dauerpark-
plätze werden je nach Auslastung vergeben, 
damit genügend Parkmöglichkeiten für Kurz-
parker zur Verfügung stehen.

Der 100 Meter lange Steg führt durch das Haus Stadtplatz 
25 direkt ins Zentrum und verbindet so den Stadtteil 
Ennsdorf und den Bahnhofsbereich mit dem Stadtplatz.

Steg und Stadtplatzgarage sind eröffnet – auf dem Foto (vorne, von links): Haupt-Initiator Dkfm. Leopold Födermayr,  
Bürgermeister Gerald Hackl, Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl.

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher marschieren zum ersten Mal über den neuen Steg und besichtigen die neu 
eröffnete Stadtplatzgarage.
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bahnweg geöffnet. Publikumszeiten für den 
Eislauf sind montags von 14 bis 17 Uhr, diens-
tags von 9 bis 12 und 14 bis 20 Uhr, Mi, Do 
und Fr jeweils von 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr 
sowie am Samstag, Sonn- und Feiertag zwi-
schen 14 und 20 Uhr. Auch viele Trainingszei-
ten für Vereine sind vergeben, wie etwa an 
die Stockschützen, den ATSV Eishockey, die 
Eiskunstläufer oder den Curlingclub Steyr.

Vorbereitungen für den Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür und niemand 
weiß, wie er wird. Die Kommunalbetriebe 
Steyr müssen sich trotzdem dementsprechend 
vorbereiten, um im Bedarfsfall umgehend re-
agieren zu können. Auch mit den unterstützen-
den Fremdfirmen wurden die entsprechenden 
Vereinbarungen getroffen. Über Winterdienst- 
und Einsatzpläne sowie Bereitschaftsdienste 
ist es dem Winterdienst-Einsatzleiter im Be-
darfsfall möglich, kurzfristig bis zu 25 Fahrzeu-
ge und 45 Mann einzusetzen. Umfangreiche, 
von Experten erstellte Wetter- und Nieder-
schlagsprognosen sind dabei eine entspre-
chende Unterstützung.

Neue park-&-work-Anlage in Betrieb
Im Zuge der neuen Verkehrsführung im Innen-
stadtbereich wurden auf dem Schiffmeister-
platz und auf dem ehemaligen „Eybl-Parkplatz“ 
– nunmehr Parkplatz Löschzug I –130 kosten-
günstige park-&-work-Stellplätze für Mitarbei-
ter von Innenstadt-Betrieben geschaffen. Die 
Anlage ist zu 100 Prozent ausgelastet und seit 
1. November in Betrieb. Die Besonderheit an 
diesen Parkplätzen: Sie sind von Samstag 19 
Uhr bis Sonntag 22 Uhr öffentliche Gratis-
Parkplätze.
Anrainer der Häuser Bergerweg 1–6, Schiff-
meistergasse, Paddlerweg und Dukartstraße 
können eine Bewohnerparkkarte für den 
Stadtteil Ennsdorf beantragen. Die Bezirksver-
waltungsbehörde hat die betroffenen Bürger 
bereits rechtzeitig darüber informiert.

Stadtgärtnerei sorgt für 
Weihnachtsdekoration
Auf den verschiedensten öffentlichen Plätzen 
und vor allem auch auf unserem schönen 
Stadtplatz werden von der Stadtgärtnerei 
auch heuer wieder 185 Tannen und Fichten 
zur Weihnachtsdekoration aufgestellt, damit 
sich Steyr in der Adventzeit wieder als 
„Christkindlstadt“ präsentieren kann. 

Zweiter Brunnen in Tinsting
Die Wasserversorgungsanlage Brunnenfeld 
Tinsting wird durch die Errichtung eines zwei-
ten Brunnens erweitert. Die Arbeiten wurden 
nun abgeschlossen. Die Gesamtkosten betra-
gen etwa 1,15 Millionen Euro und dienen zur 
langfristigen Sicherung der Wasserversor-
gung in den Gemeinden Garsten, Sierning so-
wie in Teilen der Stadt Steyr. Die Wasserför-
derung beginnt im Dezember dieses Jahres.

an der westlichen Mauer gesetzt und mit ei-
nem Stahlbetonrost an das Gebäude ange-
bunden. Dadurch ist das Gebäude statisch 
dauerhaft gesichert. Parallel dazu wird an der 
Südseite des Gebäudes ein Gerüst aufge-
stellt, um hohle Putzstellen abzunehmen und 
den Rest der Fassade zu sichern. Weiters 
werden Risse im Mauerwerk mit eingegosse-
nen Torstahlpfählen saniert. Im Sommer 2018 
erfolgt Phase 2, die Gesamtsanierung der 
Fassade. 
Die Kosten für die vorgenannten Maßnahmen 
betragen etwa 429.000 Euro (inkl. Ust.).

Freibad, Hallenbad und Sauna

Die Betonsanierung im Hallenbad wurde ter-
mingerecht abgeschlossen. Der Behinderten-
lift, der auch im Freibad eingesetzt wird, wur-
de wieder rechtzeitig installiert. Das ist eine 
enorm wichtige Investition gewesen und er-
möglicht Personen mit Beeinträchtigung, auch 
das Stadtbad zu nutzen. Seit 1. September ist 
die Sauna nach der Revision nun wieder ge-
öffnet, das Hallenbad ist bereits seit 13. Sep-
tember in Betrieb.
Das schöne Wetter im vergangenen Sommer 
wirkte sich auch auf die Besucherzahlen in 
unserem Freibad aus: Sie sind heuer auf 
knapp 41.000 angestiegen (2016: 33.000).  

Eislauf-Saison hat wieder begonnen
Seit 26. Oktober ist der Eislaufplatz am Renn-

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die Liegenschaftsverwaltung, 
die Freiwillige Feuerwehr, die kommunalen 
Betriebe Steyr (KBS) sowie den Wasserver-
band „Region Steyr“ verantwortlich und Auf-
sichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag be-
richtet er über Neuigkeiten aus seinen Res-
sorts:

Sanierung Schnallentor: 
Zwischenbericht und Ausblick
Die Umsetzung des Sanierungsprojektes für 
das Schnallentor läuft plangemäß. Grundsätz-
lich ist dieses Projekt in zwei Bauphasen ge-
teilt. Die erste Phase – statische Sicherungs-
maßnahmen – läuft auf vollen Touren und 
wird, eine entsprechende Witterung vorausge-
setzt, am 1. Dezember abgeschlossen sein. 
Den Auftakt bildete das Verfestigen des west-
lichen Mauerwerks durch Injizieren einer 
Trass-Emulsion. Anschließend wird das Funda-
ment mittels Bodenverfestigung durch Ze-
ment-Injektionen statisch gesichert. Im An-
schluss werden 17 Bohrpfähle in den Boden 
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Das historische Schnallentor im 
Stadtteil Steyrdorf wird derzeit sa-
niert. In der ersten Phase werden 
Mauerwerk und Fundament durch 
Injektionen mit einer Trass-Emulsion 
bzw. Zement verfestigt. Auch Bohr-
pfähle werden in den Boden ge-
setzt, um das Gebäude statisch zu 
sichern.
Die zweite Phase – die Sanierung 
der Fassade – folgt dann im Som-
mer 2018.

Vizebürgermeister

Wilhelm
Hauser
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 DI Dipl.-Wirt.-Ing. Chris-
toph Schröder (52, 

Bild) ist neuer Geschäfts-
führer des BMW-Werks 
Steyr. Er folgt DI Gerhard 
Wölfel nach, der in den 
Ruhestand geht. 
Christoph Schröder starte-
te 1993 als Trainee bei der 
BMW Group und durchlief verschiedene Stati-
onen in München, Landshut, Oxford, Dingol-
fing und Born. Seit 2014 war er als Montage-
leiter im Werk Regensburg tätig. Christoph 
Schröder zu seiner neuen Aufgabe: „Ich freue 
mich besonders darauf, in einer so spannen-
den und dynamischen Zeit eines der wichtigs-
ten strategischen Zukunftsthemen unseres 
Unternehmens mitzugestalten – das Thema 
Antrieb.“

8

Architektin aus Steyr erhält 
Wissenschaftspreis der TU Wien

BMW Steyr: neuer 
Geschäftsführer

 Die gebürtige Steyrerin und Architektin Dr. 
Julia Forster (Bild) hat kürzlich den Res-

selpreis der TU Wien erhalten. Diese Aus-
zeichnung wird jährlich an herausragende jun-
ge Wissenschaftler vergeben, ist mit 13.000 
Euro dotiert und zweckgebunden für die wis-
senschaftliche Forschung.

Das Unsichtbare sichtbar machen
Um komplexen Planungsproblemen der Stadt- 
und Siedlungsentwicklung zu begegnen, müs-
sen oft unüberblickbar viele Einzelinformatio-
nen kombiniert werden, wie z. B. Informatio- 
nen über die vorgesehene Flächennutzung, 
baurechtliche Bestimmungen, bestehende 
oder notwendige Ver- und Entsorgungsinfra-
strukturen oder Informationen über öffentliche 
Verkehrsmittel und Pendlerströme. Julia Fors-
ter entwickelte in ihrer Dissertation Visualisie-
rungs-Methoden und Berechnungsalgorith-

men, die bei komplexen Planungsaufgaben 
helfen. „Im Projekt geht es darum, Dinge sicht-
bar zu machen, die man normalerweise nicht 
sieht“, sagt Julia Forster, „in einer webbasier-
ten Grafikoberfläche kann der aktuelle Gebäu-
debestand dargestellt und mit ganz unter-
schiedlichen Zusatzdaten angereichert 
werden.“

8

Spatenstich 
für FH-Zubau

 Mit einer Spatenstich-Feier auf dem Gelän-
de des ehemaligen Gaswerks im Stadt-

teil Wehrgraben wurde vor kurzem der Zubau 
der Steyrer Fachhochschule (FH) gestartet. 
Der neue Gebäude-Komplex an der Steyr 
wird rund 2300 Quadratmeter Nutzfläche für 
Lehre und Forschung aufweisen. Etwa 20 Mil-
lionen Euro werden in das Projekt investiert. 
Auch die Stadt Steyr beteiligt sich an dem 
Vorhaben: Sie stellt den Baugrund im Wert 
von etwa einer Million Euro zur Verfügung 
und finanziert die notwendige Bodensanie-
rung. Der FH-Zubau, auch Campus III genannt, 
besteht aus zwei Baukörpern, die von Stelzen 
getragen werden. Die Bauzeit: eineinhalb bis 
zwei Jahre. Wenn das Projekt fertig ist, stehen 
insgesamt 11.200 Quadratmeter für die Stey-
rer Fachhochschule zur Verfügung. Die FH 
Steyr ist die Kaderschmiede für Management. 
Mehr als 1400 Studierende sind aktuell an 

der Fachhochschule Oberösterreich, Fakultät 
für Management, in Steyr inskribiert. Mittler-
weile ist das Angebot auf elf Studiengänge 
ausgebaut worden. Ab Herbst 2018 gibt es 
den neuen Master-Studiengang „Physical In-

ternet Management“. Sechs Forschungs-
Schwerpunkte sind an der FH Steyr ange- 
siedelt, 2016 haben die Forscherinnen und 
Forscher in Steyr 94 nationale, internationale 
und regionale Projekte umgesetzt.

Spatenstich für den FH-Zubau – auf dem Foto (von links nach rechts): Architekt DI Franz Kneidinger, Dr. Gerald Reisinger 
(Geschäftsführer FH OÖ), Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer, Bürgermeister Gerald Hackl, Landeshauptmann-Stell-
vertreter Dr. Michael Strugl, Dekanin Dr. Margarethe Überwimmer, Vizebürgermeister Wilhelm Hauser und Vizebürgermeis-
ter Dr. Helmut Zöttl.

Der Fachhochschul-Zubau wird auf dem ehemaligen Gaswerk-Gelände im Stadtteil Wehr-
graben gebaut.

Das FH-Gebäude besteht aus zwei Baukörpern, die von Stelzen getragen werden.
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Kinder des Kindergartens Stelzhamerstraße bereiten gemeinsam eine gesunde Jause zu. Alle städtischen Kindergärten 
haben die Auszeichnung „gesunder Kindergarten“ erhalten. Das gemeinsame Zubereiten von Speisen gehört neben Bewe-
gung zum Programm in den Kindergärten.

Vizebürgermeisterin

Ingrid
Weixlberger

Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger (SP) 
ist im Stadtsenat für die Kindergärten und 
Horte, für Jugend- und Frauenangelegenhei-
ten sowie Gleichbehandlungsfragen, für Woh-
nungsangelegenheiten sowie den Wohnbau 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet sie 
aus ihren Ressorts:

Sozialpädagogische 
Familienbegleitung
Die Stadt Steyr beschäftigt im Rahmen der 
Kinder- und Jugendhilfe seit geraumer Zeit 
ein Team von Sozialpädagoginnen und -päda-
gogen, um Familien vor allem in Erziehungs-
aufgaben zu unterstützen.
Tätig wird die sozialpädagogische Familienbe-
gleitung immer dann, wenn nach einer Gefähr-
dungsmeldung an die Kinder- und Jugendhilfe 
und der anschließenden Abklärung eine Kin-
deswohlgefährdung oder ein Hilfebedarf in 
der Familie besteht und die Unterstützung von 
Sozialpädagogen als geeignete Form der Hilfe 
angezeigt ist. Die Familiensozialarbeiter der 
Kinder- und Jugendhilfe entwickeln daraufhin 
ein individuelles Hilfekonzept (Hilfeplan) für 
das Kind bzw. den Jugendlichen und seine 
Familie.
Ziel der Familienbegleitung ist es, die Eltern 
verstärkt zu befähigen, ihre Erziehungsaufga-

ben aus eigener Kraft wahrnehmen zu kön-
nen. Es sollen positive Veränderungsprozesse 
in die Wege geleitet werden, um so die Ent-
wicklungsbedingungen für die Kinder und Ju-
gendlichen und ihrer Familie zu verbessern.

Zielvereinbarung und Evaluation
Auf Grundlage der Hilfeplanung wird mit der 
Familie eine Zielvereinbarung erarbeitet. Ob 
die Ziele erreicht werden bzw. wie weit man in 
der gemeinsamen Arbeit gekommen ist, wird 
in regelmäßigen Gesprächen evaluiert.
Konkret werden Familien z. B. bei der Haus-
haltsführung angeleitet oder im Umgang mit 
den Finanzen unterstützt. Das Wichtigste 
bleibt aber die Hilfestellung in Fragen der Er-
ziehung. Hier sind es vor allem Themen wie 
Ernährung, Hygiene, Rolle der Eltern oder 
Konfliktbewältigung. 
Je nach Problemstellung wird die sozialpäda-
gogische Betreuung der Familie in der Regel 
auf ein bis zwei Jahre angelegt. Kosten fallen 
dabei für die Familie keine an, da bei einer 
Kindeswohlgefährdung für die Gewährung ei-
ner Erziehungshilfe ein Gesetzesanspruch be-
steht (Kinder- und Jugendhilfegesetz).

Üblicherweise werden von der Kinder- und 
Jugendhilfe Aufträge zur sozialpädagogischen 
Unterstützung an private Träger vergeben. 
Wir in Steyr sind von den Vorteilen einer 
städtischen Familienbegleitung überzeugt. Vor 
allem das enge und koordinative Zusammen-
wirken von fallführenden Sozialarbeitern und 
den Sozialpädagogen wirkt sich positiv auf 
die Qualität der Betreuungen aus. Zudem 
kommt noch, dass die internen Personalkos-
ten im Vergleich mit den Kosten der Aufträge 
an externe Anbieter geringer sind.
Es ist uns besonders wichtig, Familien dort zu 
unterstützen, wo es notwendig ist. Mit dem 
außergewöhnlichen Angebot einer stadteige-
nen, sozialpädagogischen Familienbetreuung 
werden wir weiter unserem Anspruch einer 
sozialen Musterstadt gerecht. 

Das Kindergarten- und Hortjahr 
2017/18 in Zahlen
Bei gleichbleibender Gruppenanzahl werden 
aktuell 856 Kinder betreut, 678 Kindergarten- 
und 178 Hortkinder. 240 Kinder sind im letz-
ten verpflichtenden Kindergartenjahr und wer-
den laut Bildungsrahmenplan besonders auf 
den neuen Lebensabschnitt „Schule“ vorberei-
tet. 
Integrationen für Kinder mit besonderen Be-
dürfnissen finden in acht Kindergärten und 
fünf Horten statt. Die zusätzliche Sprachförde-
rung wird für Kinder im vorletzten und letzten 
Kindergartenjahr angeboten, derzeit sind 16 
zusätzliche Pädagoginnen dafür verantwortlich 
und leisten in der Woche 223 Stunden 
Sprachförderung für alle Kinder, die nach ei-
ner Sprachstands-Feststellung Förderbedarf 
aufweisen. 
Alle städtischen Kindergärten haben die Aus-
zeichnung „gesunder Kindergarten“, die Päda-
goginnen besuchen nach wie vor Fortbildun-
gen zum Thema gesunde Ernährung, 
Bewegung oder Wohlbefinden.
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Das Team der sozialpädagogi-
schen Familienbegleitung des 
Magistrates Steyr unterstützt 
Familien vor allem in Erzie-
hungsfragen.
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helmine Linninger, 84; Wilhelm Rammerstorfer, 
91; Ernestine Zwonar, 93; Karl Mattes, 63; Hil-
degard Morawa, 83; Erwin Ondraschek, 85; 
Johann Landerl, 66; Selma Skampa, 96; Bern-
hard Pölzl, 63; Herwig Rückert, 56; Herbert 
Sternwieser, 78; Johann Nöbauer, 75; Johann 
Pfoser, 77; Franz Stoll, 89; Herta Brandstetter, 
80; Kurt Riedner, 89; Aloisia Kokesch, 97; 
Charlotte Führlinger, 95; Renate Kutsmichel, 
58; DI Franz Edlmayr, 90; Anna Kitzmüller, 97; 
Margit Gartlehner-Wottawa, 61; Gisela Vollen-
hofer, 86; Adolf Sonntagbauer, 83; Gertrude 
Weilguny, 78; Bruno Wesely, 91; Maria Leigep, 
71

8

Geburten
Greta Skotschek, Marina Kulidzan, Ruth Maria 
Nicolae, Magdalena Nemeth, Paul Gschwandt-
ner, Lea Odobasic, Lorenz Lumplecker, Mihri-
mah Güler, Philipp Schäffel, Tobias Raphael 
Kraus, Adrian Führling, Ajsa Dizdarevic, Mat-
teo Striegl, Laura Orsulic, Olta Bytyqi, Halitcan 
Aldirmaz

Eheschließungen
Aldin Dzafic und Hajrudina Muratovic; Michael 
Christl und Silvia Smesnik; Bashkim Bytyci 
und Liridona Krasniqi; Wolfgang Sommer und 
Claudia Günthör, Kressbronn/Deutschland; 
Mag. Wolfgang Braun und Mag. Carmen 
Janko; Werner Zechmeister und Gabriele 
Burghuber; Michael Hertl und Gabriele Berrer; 
Miralem Makalic und Erna Kesmer

Sterbefälle
Anna Unger, 82; Hedwig GÜNTHER, 96; Wil-

 Im Monat Oktober sind im Geburtenbuch 
des Steyrer Standesamtes 86 Kinder beur-
kundet worden (Oktober 2016: 95). Aus 

Steyr stammen 23, von auswärts 63 Kinder; 
ehelich geboren sind 53, unehelich 33 Kinder.
29 Paare haben im Oktober geheiratet (Okto-
ber 2016: 22). In 18 Fällen waren beide Part-
ner ledig, bei sieben Paaren war ein Teil ledig 
und einer geschieden, in vier Fällen waren 
beide Partner geschieden. Ein Bräutigam war 
aus Italien und einer aus Bosnien-Herzegowi-
na. Eine Braut war aus der Türkei, zwei Bräute 
kamen aus Bosnien-Herzegowina. Alle übri-
gen Eheleute waren österreichische Staats-
bürger.
57 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (Oktober 2016: 42). Zuletzt in Steyr wohn-
haft waren 31 (18 Männer und 13 Frauen), 
von auswärts stammten 26 Personen (18 
Männer und 8 Frauen). Von den Verstorbenen 
waren 30 älter als 60 Jahre.

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Standesamt

Frau Marianne und Herr Fritz Egger

Frau Maria und Herr Karl Pracherstorfer
 

Frau Josefine und Herr Ferdinand Fürweger
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 Am Dienstag, 5. Dezember, sind die Stey-
rer Rauhnachtteufel und der Nikolaus 

wieder zu Besuch im Alten- und Pflegeheim 
Tabor (APT, Kollerstraße 2). Bereits ab 14 Uhr 

der Punschhütte können sich die Gäste mit 
Mehlspeisen, Broten und Getränken stärken. 
Der Erlös aus dieser Veranstaltung wird für 
Aktivitäten mit den Heimbewohnerinnen und 
-bewohnern verwendet.
Um 16 Uhr werden die Laternen, Fackeln und 
Schwedenfeuer entzündet, dazu spielen die 
Turmbläser aus Sulzbach.

 Am Di, 28. November, findet im Alten- und 
Pflegeheim Ennsleite (APE, Steinbrecher-

ring 9a) von 13 bis 17 Uhr das bereits traditio-
nelle Lichterfest statt. In stimmungsvollem Am-
biente im sowie vor dem Altenheim werden 
selbst gemachte Schmankerl und Kekse so-
wie handgefertigte Gestecke bzw. Advent-
kränze zum Kauf angeboten. Im Café und bei 

Wir  
gratulieren

Stimmungsvolles Lichterfest  
im Altenheim Ennsleite

Das bereits traditionelle Lichterfest im Alten- und Pflegeheim Ennsleite wird heuer am 28. November veranstaltet. 
Bewohner und Mitarbeiter freuen sich auf zahlreichen Besuch.
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Altenheim Münichholz lädt zum  
Adventmarkt ein
 Auch heuer findet im Alten- und Pflege-
heim Münichholz (APM) wieder ein stim-
mungsvoller Adventmarkt statt. Am Do, 30. 
November, werden von 14 bis 19 Uhr 
selbstgemachte Geschenke und Advent-
kränze, Schmuck, hausgemachte Kekse 
und Mehlspeisen sowie kulinarische 

Schmankerl angeboten. Bei der Punschhüt-
te auf dem Vorplatz des Altenheims wird 
mit Ofenflecken, Schmalz- und Speckbro-
ten, Glühmost, Punsch oder Kinderpunsch 
bestens für das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt. Ab 16 Uhr spielt die Bläsergruppe 
der Landesmusikschule Garsten.

Beim Adventmarkt im 
Alten- und Pflegeheim 

Münichholz an der Lehar-
straße erwartet die Besu-

cher wieder ein äußerst 
umfangreiches Sortiment 

an selbstgemachten 
Schmankerln und 
Geschenkartikeln.

Perchtenlauf im Altenheim Tabor
wird mit Bratwürsteln vom Grill, Beichtpofesen 
und mit feurigen Getränken für das leibliche 
Wohl der Gäste gesorgt. Der Perchtenlauf im 
Garten und durch das Altenheim beginnt um 

etwa 16 Uhr. Außerdem bieten einige Ausstel-
ler ihre Waren zum Kauf an. Das Team und 
die Bewohner des APT freuen sich auf einen 
gemütlichen Nachmittag mit vielen Besuchern.

8

Die Steyrer Rauhnachtteufel werden am 5. Dezember im 
Altenheim Tabor ihr Unwesen treiben und Abwechslung in 
den Heimalltag der Senioren bringen.

Zum 102. Geburtstag
Hilda Lang

Zum 98. Geburtstag
Engelbert Hack
Josefa Dewigili

Zum 97. Geburtstag
Margarete Krieger

Zum 95. Geburtstag
Mathilde Schmidthaler

Zum 90. Geburtstag
Ludmilla Wittwer
Frieda Meindl
Christine Schodermayr
Maria Pinther
Marianne Etzmannsdorfer
Ing. Erwin Lehner
Elfriede Obermayr
Katharina Loidl
Ing. Franz Salzner
Johann Luiskandl
Hermine Reiter
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Erinnerung an die Vergangenheit
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Vor 100 Jahren
 7 Anfang November werden neuerlich die 

Zuckerpreise erhöht. Der Rohzuckerpreis wird 
für je 100 kg um 2 Kronen, der Grundpreis für 
Weißzucker auf 30 Kronen festgesetzt. 

 7 Am 12. November legen die Häuser der 
Stadt Steyr anlässlich der glücklichen Rettung 
unseres Kaisers aus schwerer Lebensgefahr 
Flaggenschmuck an. 

 7 Am 18. November wir im Saal des Gast-
hauses „Zum Goldenen Pflug“ eine große so-
zialdemokratische Arbeiterversammlung abge-
halten, in welcher die Friedensfrage erörtert 
wird. Die Teilnehmer machten einen demonst-
rativen Spaziergang in die Stadt, doch kam es 
dabei zu keinerlei Zwischenfällen. 

 7 Am 21. November erfolgt die amtliche Mit-
teilung, dass seitens der feindlichen Macht 
Russland den Mittelmächten ein Waffenstill-
standsangebot gemacht wurde. Dieser erste 
Schritt zum Frieden mit Russland wird durch 
festlichen Fahnenschmuck bekundet. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1919

Vor 75 Jahren
 7 Der Touristenverein „Naturfreunde Orts-

gruppe Steyr“ feiert sein 50-jähriges Be-
standsjubiläum. Im Saal des neuen Steyrer 
Casinos findet dabei im Rahmen des Kultur-
programms das erste Symphonieorchester-
konzert nach dem Krieg statt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1949

Vor 50 Jahren
 7 Im Rahmen einer Festsitzung des Steyrer 

Gemeinderates wird, in Anwesenheit von pro-
minenten Vertretern des öffentlichen Lebens, 
Dir. Johann Schanovsky zum Ehrenbürger der 
Stadt Steyr ernannt. Landesrat Franz Plasser 
sowie die Stadträte Alois Huemer und Ludwig 
Wabitsch können aus der Hand von Bürger-
meister Josef Fellinger den Ehrenring der 
Stadt entgegennehmen. Mit all diesen Aus-
zeichnungen würdigt die Stadtgemeinde das 
Wirken von Politikern, die in verantwortungs-
voller Stellung maßgeblich zum Aufschwung 
der Stadt beigetragen haben. Im Anschluss an 
die Überreichung der Auszeichnungen spricht 
Bürgermeister Fellinger die Laudatio für Di-
rektor Schanovsky, der in den mehr als 20 
Jahren seines Wirkens im Steyrer Rathaus, 
besonders als Finanzreferent, seine Tatkraft 

und Erfahrung in den Dienst der Stadt gestellt 
hat. Sein oberstes Ziel war dabei immer ein 
ausgeglichener Haushalt für die Stadt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1969

Vor 25 Jahren
 7 Hochwasseralarm gibt es am 22. Novem-

ber. Parkplätze und Keller am Ennskai und 
Ortskai müssen geräumt werden. Am nächs-
ten Tag stehen zahlreiche Kellergaragen und 
Lagerräume unter Wasser. An der Haratzmül-
lerstraße wird ein Damm aus Sandsäcken  
errichtet. Der Wasserstand der Enns ist mit 
462 Zentimetern am Vormittag des 23. No-
vember fast doppelt so hoch wie normal. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1994

 7 Die jüngste Steyrer Kulturinitiative, das 
„Kraftwerk“ liefert zum einjährigen Bestehen 
einen musikalischen Kraftakt ersten Ranges. 
Die Verpflichtung eines namhaften US-Quar-
tetts setzt die Reihe der sensationellen Kon-
zerte der jüngsten Steyrer Kulturinitiative fort. 
Die Tatsache, dass internationale Größen, wie 
der Gitarrist Eliot Sharp und die Schlagzeuger 
Fajt/Menesses in Steyr zu hören waren und 
Kraftwerksveranstaltungen auch von namhaf-
ten Linzer und Wiener Kulturvereinen über-
nommen werden, liefern den Beweis für die 
Qualität des Programms.

 7 In Granada (Spanien) findet von 19. bis  
22. November die Karate-Weltmeisterschaft 
statt. Mit Gernot Ablinger und Martina Neu-
gschwandtner stellen sich auch zwei Steyrer 
dem Kampf. Nach der guten Vorstellung, die 
die beiden Steyrer bei der letzten Weltmeis-
terschaft gaben, lastet nun ein hoher Erwar-
tungsdruck auf den beiden Karatekas.
Quelle: Steyrer Zeitung, 5. November 1992

Vor 10 Jahren
 7 Der beliebte Vorstadtseelsorger der Pfarre 

St. Michael, Monsignore Dr. Alexander Kron-
steiner feiert am 7. November seinen 80. Ge-
burtstag. Seine Wünsche dazu sind, dass es 
den Pfarrkindern weiter gut gehen möge und 
die Schulden für die Renovierung des Bruder-
hauses abbezahlt werden können. Gefeiert 
wird das Jubiläum mit zwei Messen. Geboren 
wurde Dr. Kronsteiner in Großraming und seit 
1986 betreut er die Pfarre am Michaelerplatz.

 7 Der Künstler Robert Moser aus Steyr, der 
im Auftrag des österreichischen Kulturforums 
in Rom verschiedene Rauminstallationen reali-
siert hat, kehrt mit farbigen Werken zurück 
aus der Heiligen Stadt. Er malt seine Bilder 
wie eine Handschrift und leitet sein Tun von 
den großen Vorbildern wie Caravaggio und 
Giotto ab. Die aktuelle Vernissage findet in 
der Raika am Stadtplatz statt.
Quelle: Steyrer Rundschauen, November 
2007

Vor 50 Jahren: Bei Umbauarbei-
ten in der Marienkirche stößt man 
auf Särge der Familie des Bürger-

meisters Maximilian Luckner, der vor 
nahezu 300 Jahren gestorben ist. 

Luckner, seine Frau und drei Kinder 
lagen in den Holzsärgen. Erstaunlich 
ist, dass sich die Holzsärge so lange 

erhalten haben. Die mit 59 Jahren 
verstorbene Tochter Luckners, Anna 

Maria, Freiherrin von Weissenfeld, 
war jedoch in einem kunstvollen 

Kupfersarg bestattet worden. Diese 
Frau, die unter dem Namen Albanie 
dem Literaturverein „Begnizer Blu-
menorden“ angehörte, war zu ihrer 

Zeit als Dichterin bekannt gewesen. 
Die Aufnahme stammt aus dem Jahr 

1978 und zeigt die Marienkirche 
nach ihrer Renovierung. Am 7. Okto-

ber 1978 wurde das 500-Jahr-Jubilä-
um der Kirche gefeiert.
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Johannes Angerbauer nach 20 Jahren wieder im Design Center

 Im Oktober 1997 verwandelte der Steyrer 
Aktionskünstler Johannes Angerbauer die 
Empore im Linzer Design Center in ein gol-

denes Parkett. Jetzt, zwanzig Jahre später, hat 
er anlässlich dieses Jubiläums Künstlerkolle-
gen eingeladen, gemeinsam mit ihm eine 
Rauminstallation zu realisieren.
Bei der Aktion KultAnschluss vor zwanzig 
Jahren vereinte Angerbauer auf einer vergol-
deten Fläche von 1270 m2 das gesamte Bun-
desland Oberösterreich in einer sozialen Idee: 
Alle Seiten der vier Amtlichen Oö. Telefonbü-
cher (585.000 Namen!) wurden im Goldenen 
Schnitt vergrößert, auf Sicherheitsgläser ge-
druckt, mit Blattgold vergoldet und auf der 
Empore installiert. Jeder, der nach Abschluss 
der Aktion ein Kunstwerk kaufte, unterstützte 
mit einem Teil des Kaufpreises bedürftige 
Menschen oder Sozialprojekte.

Von 6. bis 21. Dezember wird nun im Design 
Center die Rauminstallation „HUMAN_gold“ 
aufgebaut sein. Unzählige Namen und Telefon-
nummern befinden sich spiegelverkehrt auf 
dem Boden der Empore. Daran beteiligt sind 
neben Johannes Angerbauer-Goldhoff: biZ-
Zikletten – Johanna Hölldobler & Karin Wal-
tenberger, „fremdBILDER“; HuM-ART – Hermi-
ne & Michael Sardelic, „Relic‘s Cube“; Kollek-
tivNN – Daniel Hilgert & Andreas Schoen-
angerer, „Nervensystem“; Evelyn Kreinecker 
– „Fragen/Keine Antworten/Ungewissheiten); 
Andreas Schoenangerer – „Konglomerat no.1 
/Homunkulus“. Die Konzepte sind auf www.
human.gold zu lesen. Öffentlich zugänglich ist 
die Empore am 9., 10., 16. und 17. Dez., jeweils 
von 10 bis 18 Uhr, bei freiem Eintritt. An den 
weiteren Tagen nur für Gäste des Design 
Centers und nach Terminvereinbarung.

Die Goldene Empore im Design Center Linz – eine spekta-
kuläre Aktion des Steyrer Künstlers Johannes Angerbauer 
1997. In Kürze wird hier eine Rauminstallation mit dem Titel 
„HUMAN gold“ zu sehen sein. Ein Projekt, das Angerbauer 
gemeinsam mit Künstlerkollegen zu diesem 20-jährigen 
Jubiläum realisiert.
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Wertvoller Zuwachs für das Stadtarchiv

 Zwei besonders schöne und gleichzeitig 
wertvolle Exponate bereichern seit kur-

zem den Bestand des Steyrer Stadtarchivs. 

Es handelt sich dabei um eine Prunkmappe 
mit den Unterschriften aller Mitglieder des 
Steyrer Gewerbevereins, die ihrem Mitglied 

Franz Tomitz (Tomitzstraße) 1895 zu seinem 
60. Geburtstag gratulierten. Weniger prunk-
voll, aber ebenso wertvoll und sogar noch  
bedeutender ist das zweite Stück, eine  
Kaiser-Urkunde, in der Franz Josef I. Franz 
Tomitz 1884 zum Ritter des „Franz-Joseph-
Ordens“ ernennt. 
Beide Exponate wurden dem Stadtarchiv von 
einem Wiener Antiquariat zum Preis von 1400 
Euro angeboten und konnten nach einigen 
Verhandlungen letztendlich etwas mehr über 
1200 Euro erworben werden. Die Kosten für 
den Ankauf teilt sich die Stadt (drei Viertel) 
mit dem Verein „Freunde der Geschichte“ (ein 
Viertel). Kulturstadtrat Gunter Mayrhofer sieht, 
ebenso wie Stadtarchivar Raimund Ločičnik, 
im Ankauf der Dokumente eine sinn- und qua-
litätsvolle Bestandserweiterung in Hinblick auf 
die Oö. Landesausstellung 2021.

Kulturstadtrat Gunter Mayrhofer (links) und Stadt-
archivar Raimund Ločičnik mit den beiden Expona-
ten, die seit kurzem zum Bestand des Stadtarchivs 
zählen.

An Weihnachten denken – Kultur schenken

 Wer auf der Suche nach einem speziellen 
Weihnachtsgeschenk ist – hier ein Tipp: 

Kulturgutscheine oder Eintrittskarten für kul-
turelle Veranstaltungen. Erhältlich sind sie im 
Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), 
Informationen erhält man bei der Kulturver-
waltung unter Tel. 07252/575-343.

Folgende Veranstaltungen, bei denen Kultur-
gutscheine eingelöst werden, stehen in nächs-
ter Zeit auf dem Programm:
Konzert zum Jahresausklang mit dem Merlin 
Ensemble Wien, So, 31. Dezember, 17 und  
20 Uhr, Altes Theater 
Der Vogelhändler – Operette, Do,4. Jänner, 
19.30 Uhr, Stadttheater

Breakin’ Mozart – Klassik meets Breakdance, 
Di, 9. Jänner, 19.30 Uhr, Stadttheater
Wien, du Stadt meiner Träume – Operetten-
gala, Mi, 24. Jänner, 19.30 Uhr, Stadttheater
Bodecker & Neander – „Hereingeschneit“ 
(Pantomime), Do, 25. Jänner, 19.30, Altes The-
ater 
Herrliche Damen „ARTgerecht“, Fasching-
Samstag, 10. Februar, 19.30 Uhr, Stadttheater
Hildegard von Bingen – musikalisches Schau-
spiel, Do, 8. März, 19.30 Uhr, Stadttheater
Butterbrot – Komödie, Do, 15. März,  
19.30 Uhr, Stadttheater 
Shadows in Motion – Tanz, Do, 26. April, 
19.30 Uhr, Stadttheater

Für folgende Veranstaltungen gibt es bereits 
Karten (Kulturgutscheine können hier nicht 
eingelöst werden):
Nacht der Musicals, Mi, 10. Jänner, 20 Uhr, 
Stadttheater 
Andreas Vitasek – Sekundenschlaf, Mi, 31. 
Jänner, 20 Uhr, Stadtsaal
Shaolin Mönche – Die neue Show, So,  
11. März, 18 Uhr, Stadttheater

8
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Treffpunkt 
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

■  Sa, 25. 11., 9–16.30 Uhr: Fürchte dich nicht! 
Jes 43,1b, mit Sr. Huberta Rohrmoser (Anmel-
dung); 9–17 Uhr: Was ich wirklich, wirklich will 
– Workshop mit Mag. Sarah Gansinger (An-
meldung). ■  Mo, 27. 11., 18 Uhr: Der etwas 
andere Filmabend – Taste the Waste. ■  Mi, 
29. 11., 17 Uhr: Science talk – Stoffkreisläufe 
– Cradle to Cradle – Vortrag von DI Johan-
nes Kisser; 19.30 Uhr: Heilsamer Umgang mit 
seinen Narben – Vortrag von Marion Weiser. 
■  Fr, 1. 12., 18.30 Uhr: Der kleine Prinz – Le-
sung von Hapé Schreiberhuber und Nicola 
Trub (Anmeldung). ■  Sa, 2. 12., 8.30–13.30 
Uhr: Weihnachtliche Minitörtchen und Cake-
pops – Workshop mit Thi Xuan-Huong Do 
(Anmeldung); 8.30–16 Uhr: Schneeschuhwan-
dern in der Umgebung (Anmeldung). ■  Mo, 
4. 12., 19–21 Uhr: Chant Wave – Singabend 
mit Michael Stillwater (Anmeldung). ■  Mi, 6. 
12., 9–11 Uhr: Leitlinien des Menschenwürdi-
gen – Akademie am Vormittag mit Dr. Helmut 
Renöckl. ■  Fr, 8. 12., 15 Uhr: Die Bremer 

Stadtmusikanten – für Märchenfreunde ab 
4 Jahren mit Adelheid Derflinger und Ilse Irau-
schek. ■  Mi, 13. 12., 19 Uhr: Welche Stadt 
wollen wir sein? Diskussionsforum für eine 
offene Gesellschaft; 19 Uhr: Singen heilsamer 
Lieder (Anmeldung). ■  Sa, 16. 12., 12–16 Uhr: 
Vier-Jahreszeiten-Pilgern (Anmeldung). ■  Mo, 
18. 12., 18 Uhr: Der etwas andere Filmabend 
– Tomorrow.

8

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■  Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. ■  Je-
den Do, 9–12 Uhr: Babytag. ■  Sa, 25. 11., 
9.30 Uhr: Väterfrühstück – Anmeldung und 
Infos: vaeterfruehstueck.steyr@gmail.com. 
■  Di, 28. 11., 15.30 und 16.30 Uhr: Kasperl, 
wo sind die Weihnachtskekse – Kasperlthea-
ter mit Christina Reichenpfader und Jasmin 
Schmidl (Anmeldung); 15 Uhr: Besinnliche 
Vorweihnachtszeit – für Kinder von 2 bis 
4 Jahren, 4 Treffen (Anmeldung). ■  Fr, 1. 12. 
und 22. 12., 18 Uhr: Scheidung aus der Pers-
pektive des Kindes. Eine Info-Veranstaltung für 
beide Elternteile vor einer einvernehmlichen 
Scheidung mit Mag. Barbara Neunteufl (An-
meldung). ■  Mo, 4. 12., 14 Uhr: Internationa-
ler Eltern-Kind-Treff. ■  Mi, 6. 12., 19.30 Uhr: 
Vom Engerl und Bengerl oder dem Traum 
vom braven Kind – Elternschule mit Andrea 
Eder (Anmeldung). ■  Do, 7. 12., 14.30 Uhr: 
Nikolausfeier für Kinder ab 2 ½ Jahren (An-
meldung); 15.30 Uhr: Nikolausfeier für Kinder 
bis 2 ½ Jahre (Anmeldung); 16.30 Uhr: Niko-
lausfeier für Kinder bis 4 Jahre (Anmeldung). 
■  Mo, 11. 12., 15 Uhr: Tragetreff – für Trage-
Eltern und alle, die es werden wollen. ■  Do, 
14. 12., 15 Uhr: Liedernachmittag. ■  Do, 21. 
12., 15 Uhr: Vorlesenachmittag

8

Rechtsberatung  
im Frauenhaus
Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen  
die Möglichkeit, sich juristisch beraten zu 
lassen. Diese Rechtsberatungen sind kos-
tenlos und anonym. Die nächsten Termine: 
28. November, 12. Dezember und 9. Jän-
ner, jeweils von 13 bis 15 Uhr. Das Frauen-
haus-Team ersucht um vorherige telefoni-
sche Terminvereinbarung unter 07252/
87700.

gengenommen. Die Anmeldeunterlagen liegen 
im Kindergarten auf.

Spielgruppe für Kinder 
ab zwei Jahren
Auch in der Spielgruppe für Kinder ab zwei 
Jahren sind noch Plätze frei – sie findet jeden 
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr statt und soll 
den Kleinen den Einstieg in den Kindergarten 
erleichtern. Genaue Infos erhält man im Kin-
dergarten, Fabrikinsel 1, Tel. 07252/48952 
(wochentags am besten zwischen 7.15 und 
8 Uhr bzw. 12.30 und 13 Uhr), www.waldorf-
kiga-fabrikinsel-steyr.at.

 Im Waldorf-Kindergarten Fabrikinsel im 
Wehrgraben wird am Fr, 1. Dezember, wie-
der eine Adventwerkstatt veranstaltet. Von 

14 bis 17 Uhr können vor allem die jungen 
Besucher selbst Adventkränze dekorieren, 
Kerzen ziehen oder Lebkuchen backen. Um 
15 und 16 Uhr steht jeweils ein Puppenspiel 
auf dem Programm. Für interessierte Eltern 
gibt es Neueinsteiger-Info-Runden. Außerdem 
lädt ein gut sortierter Büchertisch zum 
Schmökern ein. Beim vollwertigen Buffet kön-
nen sich die Besucher stärken.
Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2018/19 werden bis Ende Dezember entge-

Kinderbetreuung 
in den Weihnachts- 
Ferien

 Der Verein Drehscheibe Kind auf der Pro-
menade bietet berufstätigen Eltern auch 

heuer wieder Kinderbetreuung während der 
Weihnachtsferien an. Im Flexi-Treff (Promena-
de 10, Tel. 07252/48099) werden Mädchen 
und Buben bis zwölf Jahre montags bis frei-
tags zwischen 7.15 und 17 Uhr betreut. Die 
Kinder können auch täglich zum Mittagessen 
angemeldet werden.

Kostenlose Betreuung an den  
Advent-Samstagen
Zusätzlich ist das Flexi-Treff an allen vier 
Adventsamstagen sowie am 8. Dezember von 
10 bis 17 Uhr geöffnet. Kinder ab zwei Jahren 
werden kostenlos betreut, während die Eltern 
in Ruhe ihre Weihnachtseinkäufe erledigen 
können. Die jungen Gäste erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Basteln und 
Adventwerkstatt. Unterstützt wird diese Aktion 
vom Steyrer Stadtmarketing und City Point 
Steyr.

8

Adventwerkstatt im Waldorf-
Kindergarten Fabrikinsel

Bei der Adventwerkstatt 
im Steyrer Waldorf-Kinder-
garten können Kinder mit 
verschiedenen Natur-
materialien arbeiten und 
Adventkränze schmücken.
Interessierte Eltern bekom-
men Informationen über 
die Angebote der 
Betreuungseinrichtung 
im Wehrgraben.Fo
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Schenken Sie Einrichtungsideen aus Holz!

Überraschen Sie zu Weihnachten mit einem ganz speziellen & persönlichen Geschenk. Das (Ge)Schenk Holz! 
ist eine besondere Art des Gutscheins und erfüllt mit einem Grundpreis von € 20,- pro Baustein große und kleine 
individuelle Wünsche. Nähere Informationen finden Sie auf: www.geschenkholz.at

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr! Ihre

Tischlerei Hackl GmbH, Resthofstraße 28, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 71071  |  E: office@tischlerei-hackl.at  |  www.tischlerei-hackl.at

Inserat 187x130_RZ.indd   2 31.10.17   15:16

BITTER GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning, Telefon: +43 (0)7259 322 23-0, www.bitter.at

LIEBST DU HERAUSFORDERUNGEN? 
HAST DU IDEEN UND DEN BLICK FÜRS DETAIL?
WILLST DU ETWAS SICHTBARES, GREIFBARES, NUTZBARES, 
WIRTSCHAFTLICHES SCHAFFEN?

          Sie liebt das DESIGN,

                                    er die TECHNIK.

... und DU?
  

       
     

 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

  
       

     
 

 
 

BITTER GmbH, Ge

  
       

     
 

 
 

-4522 Sier2, A A-4522 Sieraße 1trwerbesBITTER GmbH, Ge

  
       

     
 

 
 

on: +43 (0)7259 322 23-0, wwwelefning, T-4522 Sier

  
       

     
 

 
 

.aterr.at.bitton: +43 (0)7259 322 23-0, www



tonverlust, der Betroffenen oft 
jahrelang nicht auffällt, da tiefe 
Töne problemlos gehört wer-
den – während sich die 
Schwerhörigkeit schleichend 
und unbemerkt verschlimmert. 

NEUE HÖRSTUDIE
Hörforscher Prof. Dr. Stefan 
Launer sucht in Kooperation 
mit Hansaton Studienteilneh-
mer, die solche Schwierigkei-
ten kennen. Die Studie erfolgt 
anonym und soll klären, wie 
sich das Sprachverstehen mit 
den neuen Geräten verbessern 
lässt. Die Hörsysteme können 
nach einer ausführlichen Ana-
lyse des Hörvermögens kosten-
los und unverbindlich getestet 
werden. 

Viele Menschen, die eigentlich 
gut hören, verstehen in Gesell-
schaft oder bei Hintergrundge-
räuschen schlecht. Ursache ist 
meist ein unerkannter Hoch-

Die Ergebnisse fließen in die 
Entwicklung neuer Hörgeräte 
ein.

ANMELDUNG
Interessierte können sich jetzt 
kostenlos und unverbindlich 
zur Teilnahme an der Hörstudie 

anmelden: telefonisch unter 
0800 880 888 (Anruf kosten-
los), auf www.hansaton.at, per 
E-Mail an info@hansaton.at 
oder in einem Hansaton  
Hörkompetenz-Zentrum in  
der Nähe – über 90 x in Öster- 
reich, 16 x in Oberösterreich.

Hörakustik-Meisterin Anita
Langbauer (r.) und Hörakus-
tikerin Nadine Hager (l.) freuen
sich auf Ihren Besuch bei
Hansaton in Steyr, Stadtplatz 33.

Hörforscher sucht in Kooperation mit Hansaton Teilnehmer für eine Hörstudie

Sie hören gut, aber verstehen schlecht?

Teilnehmer für 
große Hörstudie 
gesucht!

 0800 880 888

www.hansaton.at

Jetzt anmelden   – Anruf und Teilnahme kostenlos

HAN_201601020_Advertorial_Hoerstudie_Steyr_187x130_4c.indd   1 20.10.17   16:28

A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43  720  55  47  21
touren@segway-in-steyr.at

 http://advent.
segway-in-steyr
          .at

 Von 18. bis 23. Dezember 2017 
öffnen wir am Grünmarkt 15 –  
täglich von 11 bis 19 Uhr.  
Und wir verkaufen Gutscheine!

 Nur im Advent und nur bei  
uns am Grünmarkt 15:  
Einen Gutschein bezahlen –  
zwei Gutscheine bekommen! Au
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Nähere Informationen dazu erhalten Sie unter
www.schuelerhilfe.at

Für 2 Doppelstunden die Woche anmelden
= 1 Doppelstunde gratis dazu

Jetzt
anmelden!

Lassen Sie sich beraten:
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Die Volksschule Punzerstraße startet mit neuem 
Abfallsammelsystem ins neue Schuljahr

 Beim Projekt „Der kleine Muck“ hat die 
Volksschule Punzerstraße mit Hilfe der 

Abfallberaterin der Stadtbetriebe Steyr ein 
neues, einheitliches Mülltrennsystem für alle 
Klassen ausgearbeitet. Die Schulkinder kön-
nen ab diesem Schuljahr ihre Abfälle mit Hilfe 
von Sammeltaschen für Papier und Kunststoff-
Verpackungen sowie mit eigenen Behältern 
für Rest- und Bioabfall ordnungsgemäß tren-
nen. „Mit Hilfe einer übersichtlichen Beschil-
derung kann bei der Abfalltrennung also gar 
nichts mehr schiefgehen. Sogar das Konfe-
renzzimmer wurde mit den praktischen  
Taschen ausgestattet“, sagt Direktorin Eva  
Anselgruber.

Abfälle werden recycelt
Die gesammelten Abfälle werden zum Groß-
teil recycelt. Regionale Kompostanlagen ver-
arbeiten die Bioabfälle z. B. zu Komposterde. 
Kunststoff-Verpackungen werden in einer Sor-
tieranlage getrennt und wieder zu neuen Pro-
dukten wie Schuhabsätze, PET-Flaschen oder 
Autoteile. Aus dem gesammelten Altpapier 
können wieder neue Schulhefte für die fleißi-
gen Schülerinnen und Schüler hergestellt wer-
den. 
„Die Abfalltrennung macht also Sinn, und die 

Schulkinder der VS Punzerstraße wissen be-
reits sehr gut darüber Bescheid“, so DI Isolde 

Baumgartner, Abfallberaterin der Stadt Steyr.
8

In der Volksschule Punzerstraße gibt es ein neues Abfallsammelsystem – auf dem Foto Direktorin Eva Anselgruber mit 
ihren fleißigen Schülerinnen und Schülern.

Neue Mittelschulen stellen sich vor

 In den kommenden Wochen stellen sich in 
Steyr Neue Mittelschulen (NMS) vor.
Die NMS Promenade mit den Schwerpunk-

ten Musik sowie Gesundheit & Beruf lädt am 
Mi, 22. November, zum Tag der offenen Tür 
ein. Zwischen 8 und 12 Uhr stehen die Klas-
sentüren allen Interessierten offen. Von 17 bis 
19 Uhr findet dann ein Info-Abend in der 
Schule statt. Dabei gibt es Informationen zum 

musikalischen Schwerpunkt und zu den 
Hauptgegenständen Deutsch, Englisch und 
Mathematik. Um 18 Uhr findet für Eltern, die 
sich für den Musikschwerpunkt interessieren, 
ein Info-Vortrag statt. Schülerinnen und Schü-
ler der Musik-NMS sorgen mit musikalischen 
Darbietungen für ein attraktives Rahmenpro-
gramm, Höhepunkt ist der Auftritt des Schul-
orchesters und -chores. 

Die NMS Kopernikusschule Ennsleite stellt 
am Do, 30. November, von 18.30 bis 20.30 
Uhr, bei einem Info-Abend ihre Schwerpunkte 
vor. Am Fr, 1. Dezember, findet von 8 bis 12 
Uhr ein Tag der offenen Tür statt, dabei kön-
nen alle Interessierten Einblick in das Schulle-
ben und die Arbeit mit den Klassen gewinnen.

Am Mo, 4. Dezember, lädt die Sportmittel-
schule Steyr (SMS) um 18 Uhr alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
sen Volksschule mit ihren Eltern zum 
Info-Abend ein. Neben Informationen über den 
sportlichen Schwerpunkt zeigen die SMS-
Schüler in interessanten Darbietungen ihr 
Können. Die Präsentationen reichen vom Auf-
wärmprogramm bis hin zu anspruchsvollen 
Übungen an diversen Geräten. Im Anschluss 
steht das Lehrerteam der SMS für eine Schul-
besichtigung und Fragen zur Verfügung.

Einige Steyrer NMS stellen sich in den kommenden Wo-
chen vor. Auch die Sportmittelschule lädt alle Interessierten 
ein, sich über ihr Angebot zu informieren.Fo
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Advent in der Christkindlstadt Steyr

 Auch heuer gibt es in der Christkindl-
stadt Steyr wieder ein abwechslungs-
reiches und vielfältiges Adventpro-

gramm. Auf den folgenden Seiten kann man 
sich einen Überblick verschaffen.

Christkindlmarkt 
Promenade
Bis 23. Dezember
Fr | 14–20 Uhr; Sa, So, Feiertag | 11–20 Uhr
Gastronomie bis 21 Uhr
Neben vielen kulinarischen Köstlichkeiten gibt 
es auch traditionelles Handwerk zu entdecken: 
Schauschmieden (ganztägig an den Marktta-
gen), Korbflechter (8. bis 10. Dezember, ganz-
tägig). Für die kleinen Besucher gibt es ein 
Kinderkarussell und eine Mini-Eisenbahn.

Programm auf der Bühne Promenade
Fr, 24. 11., 16 Uhr: s’ Bachler Blech
Sa, 25. 11. 16 Uhr: Musikverein Garsten
So, 26. 11, 16 Uhr: Parforcebläser Behamberg
Fr, 1. 12., 16 Uhr: Anton Schosser Quartett; 
16.30 Uhr: Chor Cantare
Sa, 2. 12., 14.30 Uhr: Pilsner Kinderchor; 
16 Uhr: Steyrer Adventtrompeter, Prolog Stey-
rer Christkindl; 16.30 Uhr: Vokalterzett Vielfalt 
& Vokalix
So, 3. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Christ-

kindl; 15.30 Uhr: Der Nikolaus besucht mit 
seinen schaurigen Gesellen den Christkindl-
markt; 16 Uhr: St. Ulricher Jagdhornbläser, 
Prolog Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: 
D’Ghearoazza
Fr, 8. 12., 16 Uhr: Anton Schosser Quartett, 
Prolog Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: Gleinker 
Volksmusikanten
Sa, 9. 12., 11–19 Uhr: Joannis Raymond; 
16 Uhr: Parforcebläser Behamberg, Prolog 
Steyrer Christkindl
So, 10. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Steyrer 
Christkindl; 16 Uhr: St. Ulricher Jagdhornblä-
ser, Prolog Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: The 
Voices
Fr, 15. 12., 16 Uhr: Musikverein Aschach, Pro-
log Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: s‘Bachler 
Blech
Sa, 16. 12., 14 Uhr: Süßer Advent – Lebku-
chen verzieren mit der Bäckerei Fröhlich; 
16 Uhr: Musikverein Gleink, Prolog Steyrer 
Christkindl; 16.30 Uhr: Vokalensemble Zeitlos
So, 17. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Steyrer 
Christkindl; 16 Uhr: Musikverein Dietach, Pro-
log Steyrer Christkindl
Fr, 22. 12., 16 Uhr: Musikverein St. Ulrich, Pro-
log Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: Männer-
chor Garsten
Sa, 23. 12, 16 Uhr: Ägidiusbläser, Prolog 
Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: Linzer Alphorn-
bläser

Adventmarkt Altstadt 
Bis 23. Dezember
Täglich | 11–21 Uhr
Punschspezialitäten, Kulinarik, Geschenkartikel 
gibt es bei den Hütten. Neu: „Advent am 
Fluss“ – stimmungsvolle Atmosphäre am 
Grünmarkt-Platzl beim Neutor mit Punsch-
stand, Loungemöbeln und Feuersäulen.

Rahmenprogramm:
Täglich, 17 Uhr: Adventblasen 
Sa, 25. 11., 18.30 Uhr: Perchtenlauf
1./2./8./9./15./16./22./23. 12., 15 Uhr:  
Märchenstunde mit dem Steyrer Christkindl
1. und 15. 12., 18 Uhr: Gemeinsames Singen 
(Gratis-Liedertexte sind vorhanden)
Mi, 6. 12., 16 Uhr: Der Nikolaus kommt
Do, 7. 12., 18 Uhr: Konzert mit „HI2U“
8.–10. 12., 10–18 Uhr: Steyrer Schmiedeweih-
nacht; 8. 12., 15 Uhr: Eröffnung mit dem MGV 
Sängerlust; 10. 12., 14.30 Uhr: Live-Hufbe-
schlag 
Mi, 13. 12., 18 Uhr: Konzert mit dem Jugend-
chor Vokalix und Fachhochschul-Chor
Do, 21. 12., 18 Uhr: Winter-Sonnwendfeier 
Fr, 22. 12., 18 Uhr: Konzert mit dem MGV 
Sängerlust 

Silvestermarkt Altstadt
25. bis 31. Dezember
Täglich | 11–21 Uhr (31. 12. bis 16 Uhr)
Sa, 30. 12., 10 bis16 Uhr: Silvesterschmieden

Der Adventmarkt auf dem Stadtplatz wird auch heuer wieder durch das Adventdorf rund um den Leopoldibrunnen 
erweitert.
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Tägliches 
Adventblasen
Bläserensembles aus der Region stimmen 
mit adventlichen Weisen auf Weihnachten 
ein. Bis 23. Dezember, täglich um 17 Uhr 
beim Krippenbaum auf dem Stadtplatz so-
wie Fr, Sa und So um 16 Uhr beim Christ-
kindlmarkt auf der Promenade.

Details zu den verschiedenen Krippenaus-
stellungen und Veranstaltungen in der Ad-
ventzeit findet man im Journal ab Seite 28 
dieser Amtsblatt-Ausgabe.
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Fahrten mit dem Oldtimer-Postbus

Die Christkindlstadt Steyr bietet auch heuer wieder ein attraktives und abwechslungsreiches Programm in der Advent-Saison.

ab Pfarrhof Christkindl ab 9.15 Uhr im 30-Mi-
nuten-Takt

Ausnahmen:
24. und 31. 12.: letzte Fahrt um 13.20 Uhr (ab 
Steyr) bzw. 13.40 Uhr (ab Christkindl)

Steyr – Garstner Advent – Steyr
2./ 3. und 8. bis 10. 12. | 9–19 Uhr
Ein zusätzlicher Oldtimer-Postbus verkehrt ab 
Steyr im 30-Minuten-Takt.

Preise:
Erwachsene: 3 Euro (einfache Fahrt), 5 Euro 
(hin und retour); Kinder (3 bis 15 Jahre): 2 Eu-
ro (einfache Fahrt), 3 Euro (hin und retour)

Stadtbus: 
Einzelfahrschein gilt als Tageskarte
Auch heuer wieder kann man an den vier 
Advent-Samstagen (2./9./16./23. Dezem-
ber) mit einem Einzelfahrschein der städti-
schen Linienbusse oder einer einmaligen 

Abbuchung auf der Chipkarte den ganzen 
Tag sämtliche Buslinien zum Preis einer 
Einzelfahrt benutzen.

Nähere Auskünfte zum Steyrer Adventpro-
gramm sowie eine detaillierte Broschüre 
erhält man im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Infos findet man auch 
im Internet auf www.christkindlregion.com.

 Der Postbus aus den 1950er-Jahren pen-
delt zwischen Steyr, Christkindl und Gars-

ten. An der Haltestelle Stadtplatz/Marienkir-
che ist ein Postkasten angebracht. Hier 
eingeworfene, frankierte Post wird über das 
Postamt Christkindl versandt.

Fahrzeiten:
Steyr – Christkindl – Steyr
25./26. 11., 1. bis 31. 12. | Mo–Do
ab Stadtplatz/Marienkirche von 10.20 bis 
16.30 Uhr; ab Pfarrhof Christkindl von 10.40 
bis 17.20 Uhr
Details siehe Fahrplan bei der Haltestelle.
1. bis 31. 12. | Fr–So
ab Stadtplatz/Marienkirche ab 9 Uhr im 
30-Minuten-Takt

Der Oldtimer-Postbus bringt die Gäste nach Christkindl und 
Garsten.
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Vorstellungen des Steyrer Kripperls

Kostenloser 
Advent-Shuttle
Zwischen Reithoffer-Gelände und Stadt-
platz (über Promenade), an den Advent-
Samstagen (2./9./16./23. 12.) und am  
8. Dezember von 10 bis 18 Uhr (ca. im 
10-Minuten-Takt)

57. Nikolaus-
Ballonstart
Der traditionelle Nikolaus-Ballonstart findet 
am So, 3. Dezember, ab 10.30 Uhr auf der 
Wiese vor dem Pfarrhof Christkindl statt. 
Der Nikolaus verteilt Süßigkeiten an die 
Kinder und entschwebt samt Ballonpost in 
den Himmel. 

Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn 
 
Die Züge der Steyrtal-Museumsbahn fahren von Steyr nach Grünburg und zurück durch winterliche Aulandschaften. 
Die Fahrzeit beträgt eine Stunde pro Strecke. Erwachsene zahlen 10 Euro für die einfache Fahrt, 16 Euro hin und 
retour; Kinder von 6 bis 15 Jahren zahlen die Hälfte. Die Familienkarte kostet 32 Euro (hin und retour). Infos: 
www.steyrtalbahn.at 
 

Datum ab Steyr Museumsbahnhof ab Grünburg/Steinbach 
Sa, 2. Dez. 11.30 | 13.30 | 15.40 | 17.40 | 19.40 Uhr 9.40 | 11.40 | 13.40 | 16 | 18 Uhr 

So, 3. Dez. 9.30 | 11.30 | 13.30 | 15.40 |17.40 | 19.40 Uhr 7.40 | 9.40 | 11.40 | 13.40 | 16 | 18 Uhr 

Mi, 6. Dez. 13.30 Uhr (Der Nikolaus fährt im Zug mit). 15.30 Uhr (Der Nikolaus fährt im Zug mit.) 

Fr, 8. Dez. 9.30 | 11.30 | 13.30 | 15.40 |17.40 | 19.40 Uhr 7.40 | 9.40 | 11.40 | 13.40 | 16 | 18 Uhr 

Sa, 9. Dez. 11.30 | 13.30 | 15.40 |17.40 | 19.40 Uhr 9.40 | 11.40 | 13.40 | 16 | 18 Uhr 

So, 10. Dez. 9.30 | 11.30 | 13.30 | 15.40 | 17.40 | 19.40 Uhr 7.40 | 9.40 | 11.40 | 13.40 | 16 | 18 Uhr 

So, 17. Dez. 13.30 | 19.30 Uhr 10.40 | 18 Uhr 

So, 31. Dez. 10 | 14 | 14.30 | 18.20 Uhr 11.20 | 12.20 | 16 | 17 Uhr 

Fr, 5. Jän. 15.30 Uhr 21 Uhr 

 
 
 

Wallfahrtsort Christkindl 
 
Weihnachts-Postamt 
1. Dezember bis 6. Jänner 2018 
Täglich| 10–17 Uhr  
Ausnahmen: 
1. 12. | ab 10.30 Uhr; 24. und 31. 12. | 9–12 Uhr; 6. 1. | 10–16 Uhr 
 
Sa, 25 11., 10 bis 14 Uhr: Sonderpostamt und Philatelie-Tag) bei den Krippen im Pfarrhof, mit eigener Marke mit 
Krippenmotiv. 
 
Kirchen-Führungen 
25. und 26. 11. | 10–15 Uhr, 1. bis 23. Dezember | 9–17 Uhr, 24. 12. | 10–14 Uhr, 25. 12. | 13–17 Uhr, 26. bis 30. 12. | 10–
17 Uhr, 31. 12. | 10–14 Uhr, 1. 1. | 13–17 Uhr, 2. bis 6. 1. | 10 – 17 Uhr. Eintritt frei, um freiwillige Spenden wird gebeten. 
 
 
 

Weihnachtliche Rundgänge 
 
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg auf den Stadtpfarrkirchenturm 
Jeden Do und Sa um 18 Uhr ab Rathaus. Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kinder. 
 
Nachtwächter-Dine-around 
Kulinarische Reise mit den Steyrer Nachtwächtern zu kulinarischen Überraschungsorten. Restplätze bei folgenden 
Terminen (jeweils um 16.30 Uhr): 24. 11., 1 /15./22./29. 12., 12./19. 1. Anmeldung im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 
07252/53229). Preis:65 Euro pro Person inkl. 4-Gang-Menü und Programm (begrenzte Teilnehmerzahl). 
 
Das eigentliche Geheimnis der Weihnacht 
Im Mittelpunkt der Stadtführung steht die wundervolle Zeit um Advent und Weihnachten mit all ihren Bräuchen und 
Symbolen. Bei jeder Station wird in Anlehnung an den Adventkranz eine Kerze entzündet. Zum Abschluss schreiben 
die Teilnehmer eine persönliche Weihnachtskarte. Termine: 2./9./16./23. 12., jeweils um 14 Uhr. Treffpunkt vor dem 
Rathaus. Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro für 
Erwachsene, 4 Euro für Kinder. 
 
 
 

Begegnungen mit dem Steyrer Christkindl 
 

Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn

 Die Züge der Steyrtal-Museumsbahn fah-
ren von Steyr nach Grünburg und zurück 

durch winterliche Aulandschaften. Die Fahrzeit 
beträgt eine Stunde pro Strecke. Erwachsene 
zahlen 10 Euro für die einfache Fahrt, 16 Euro 

hin und retour; Kinder von 6 bis 15 Jahren 
zahlen die Hälfte. Die Familienkarte kostet 32 
Euro (hin und retour).  
Infos: www.steyrtalbahn.at; Reservierungen 
unter Tel. 0676/5368717.

Mit der Steyrtalbahn geht es auf eine Fahrt durch winterliche Aulandschaften von Steyr nach Grünburg und retour.

Spielplan von 25. November bis 7. Jänner Im letzten bekannten 
Stabuppentheater im 
deutschsprachigen 

Raum werden Szenen 
aus dem Handwerk 
und Gewerbe sowie 
weltliche Geschehnis-
se in Steyr zur Bieder-
meierzeit und rund um Weihnachten gespielt.
Bei jeder Vorstellung im Innerberger Stadl 
(Grünmarkt) sieht man die Szenen Nacht-
wächter, Bergknappen, Lichtlanzünder, Hand-
werker, Bäckernazl und Kohlbauernbua, dazu 
kommen die im Spielplan angefühtren Szenen.

Karten zu 5,60 Euro für Erwachsene, 2,80 Eu-
ro für Kinder (bis 15 Jahre) gibt es im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). Das 
Kripperl-Telefon 0676/6605447 ist eine Stun-
de vor jeder Vorstellung erreichbar.

TV-Tipp: Am Fr, 15. Dezember, wird um 20 Uhr auf Servus TV ein Bericht über das Steyrer 
Kripperl gezeigt.

 
 

Tag Uhrzeit Zusätzliche Szenen 
Sa, 25. November 
So, 26. November 

14 | 15.15 | 16.30 Uhr Wildbretschützen – Schiffszug – Wällisch 
Hans – Ägyptischer Josef  

Sa, 2. Dezember 
So, 3. Dezember 
Fr, 8. Dezember 

14 | 15.15 | 16.30 Uhr Steyrtalbahn – Krampus und Nikolaus – 
Kindstaufe – König David  

Sa, 9. Dezember 
So, 10. Dezember 

14 | 15.15 | 16.30 Uhr Wildbretschützen – Schlittage – Lotterie – 
König David  

Sa, 16. Dezember 
So, 17. Dezember 

14 | 15.15 | 16.30 Uhr Steyrtalbahn – Schlittage – 
Weihnachtsprogramm 

Do, 21. Dezember 16.30 Uhr 
Sa, 30. Dezember 14 | 15.15 | 16.30 Uhr Wildbretschützen – Wällisch Hans – 

Rauchfangkehrer – Einzug der Heiligen Drei 
Könige – Sternsinger 

So, 31. Dezember  14 | 15.15 Uhr 
Sa, 6. Jänner 14 | 15.15 | 16.30 Uhr 
So, 7. Jänner 14 | 15.15 Uhr Rauchfangkehrer – Einzug der Heiligen  

Drei Könige – Alt Steyrer Fronleichnams-
prozession – Flucht nach Ägypten 
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Wallfahrtsort Christkindl

Bei einer Kirchenführung erfährt man alles über die Ge-
schichte der Wallfahrtskirche Christkindl. Wenn man genau 
hinsieht, entdeckt man das kleine Jesuskind aus Wachs, 
das dem Wallfahrtsort seinen Namen gegeben hat.

Weihnachtliche Rundgänge
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg auf den 
Stadtpfarrkirchenturm
Jeden Do und Sa um 18 Uhr ab Rathaus. An-
meldung bis 12 Uhr am Führungstag im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der.

Nachtwächter-Dine-around
Kulinarische Reise mit den Steyrer Nacht-
wächtern zu Überraschungsorten. Restplätze 

bei folgenden Terminen (jeweils um 16.30 
Uhr): 24. 11., 1./15./22./29. 12., 12./19. 1.  
Anmeldung im Tourismusbüro im Rathaus  
(Tel. 07252/53229). Preis: 65 Euro pro Person 
inkl. 4-Gang-Menü und Programm (begrenzte 
Teilnehmerzahl).

Das eigentliche Geheimnis der Weihnacht
Im Mittelpunkt der Stadtführung steht die 
wundervolle Zeit um Advent und Weihnachten 
mit all ihren Bräuchen und Symbolen. Bei je-

der Station wird in Anlehnung an den Advent-
kranz eine Kerze entzündet. Zum Abschluss 
schreiben die Teilnehmer eine persönliche 
Weihnachtskarte. Termine: 2./9./16./23. 12., je-
weils um 14 Uhr. Treffpunkt vor dem Rathaus. 
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der.

8

Begegnungen mit dem Steyrer Christkindl

 Das Steyrer Christkindl begrüßt an den  
Adventwochenenden (bis 23. Dezember) 

die Gäste. Das aufwändige Kostüm wurde 
nach dem Vorbild des Verkündigungsengels 
der barocken Lamberg’schen Krippenfiguren 
gestaltet.

 7 Sa, So und 8. Dez., 13.30 Uhr, im Weih-
nachtsmuseum im ehem. Bürgerspital  
(Michaelerplatz)

 7 Fr, Sa, So, 16 Uhr: Christkindlmarkt Prome-
nade; 17 Uhr: Adventmarkt Altstadt

 7 Fr, Sa, 15 Uhr: Märchenstunde, Advent-
markt Altstadt

 7 So, 15 Uhr: Märchenstunde Christkindl-
markt Promenade

Bis 23. Dezember kann man an Freitagen, Samstagen und 
Sonntagen dem Steyrer Christkindl begegnen.

Weihnachts-Postamt
1. Dezember bis 6. Jänner 2018
Täglich | 10–17 Uhr 
Ausnahmen:
1. 12. | ab 10.30 Uhr; 24. und 31. 12. | 9–12 
Uhr; 6. 1. | 10–16 Uhr

Sa, 25 11., 10 bis 14 Uhr: Sonderpostamt und 
Philatelie-Tag) bei den Krippen im Pfarrhof, mit 
eigener Marke mit Krippenmotiv.

Kirchen-Führungen
25. und 26. 11. | 10–15 Uhr, 1. bis 23. Dezem-
ber | 9–17 Uhr, 24. 12. | 10–14 Uhr, 25. 12. | 
13–17 Uhr, 26. bis 30. 12. | 10–17 Uhr, 
31. 12. | 10–14 Uhr, 1. 1. | 13–17 Uhr, 2. bis 
6. 1. | 10 – 17 Uhr. Eintritt frei, um freiwillige 
Spenden wird gebeten.
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Jugend- und 
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

23. November                Do | 19 Uhr
Eintritt frei
Ping-Pong- & Spiele-Abend

24. November             Fr | 20.30 Uhr
Alles Danzer
Weil es ihnen unter allen Austropop-Legenden 
der Liedermacher Georg Danzer am aller-
meisten angetan hat, hat das Steyrer Trio ein 
ganzes Danzer-Programm einstudiert. 

25. November             Sa | 21.30 Uhr
Bass & Haze feat. U407 | 
Captain Caracho | Fabian Bram

1. Dezember                 Fr | 20 Uhr
Eintritt frei
20 Jahre Röda | Der Film | 
Die Premiere

2. Dezember                Sa | 21 Uhr
20 Jahre Röda | Der Ball 
feat. Who Killed Bruce Lee | Karaoke 
Bash

Who Killed Bruce Lee: Die Band aus dem Li-
banon zählt zu den erfolgreichsten Musik-
Künstlern des Nahen Ostens. Musikalisch bie-
tet sie einen Cocktail bestehend aus Rock, 
Indie, Electro und Funk. Bei Karaoke Bash 
(Foto oben) suchen sich Freiwillige einen Lieb-
lingssong aus, die Band spielt live, und Gitar-
rist Vinzz „The Fist“ Hersdorph bringt die Idee 
von Live Band Karaoke auf den Punkt. Karao-
ke Bash hat vor allem Rock, Punk, Metal und 
Party-Kracher im Programm.

6. Dezember                 Mi | 21 Uhr
Eintritt frei
Students-Pub 
International Fair Special

7. Dezember            Do | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden
Jazz Jam | Weihnachts-Special
Von Eseln und Ochsen
Die Jazz-Jam-Steyr-Allstars präsentieren 
Songs rund um die früher mal stillste Zeit des 
Jahres.

8. Dezember                 Fr | 21 Uhr
Weiherer
15 Jahre | Die Jubiläumstour

Seit 15 Jahren tourt der 37-jährige, in Mün-
chen lebende Niederbayer mit Gitarre, Mund-
harmonika und seiner trefflich gelungenen Mi-
schung aus Liedermacherei und Kabarett quer 
durch den deutschsprachigen Raum. Der muti-
ge Musiker mit einem Herz für Irrsinn und 
Wahnwitz hat eine riesengroße Klappe und 
jede Menge zu sagen. 

9. Dezember                Sa | 21 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden
Matthias‘ 1/4-Jhd.-Happening 
feat. Memet Acuma | Captain Caracho | 
Fabian Bram | Matthias Thal

15. Dezember                 Fr | 21 Uhr
Dub Special 
feat. Tallawah Movement Soundsystem

16. Dezember                Sa | 20 Uhr
Eintritt frei
Röda-Kino: Gimme Danger
Jim Jarmusch ruft in seiner Musikdoku „Gim-
me Danger“ als Hauptzeugen Jim Osterberg 
auf. Der heißt im wirklichen Leben Iggy Pop 
und gibt mit schonungsloser Offenheit Aus-
kunft über seinen Werdegang und sein von 
kreativen Geistesblitzen, Drogensucht, glückli-
chen und unglücklichen Zufällen geprägtes 
Leben. 

16. Dezember             Sa | 21.30 Uhr
Eintritt frei
Rock Museum

8

Neues vom Tourismusverband Steyr

 Wir starten mit viel Freude und Elan in die 
Advent-Saison, die am 17. November 

mit der Eröffnung des Christkindlmarktes auf 
der Promenade, der Weihnachtsausstellung 
im Schloss Lamberg und des Adventmarktes 
Altstadt auf dem Stadtplatz gestartet ist. Neu 
ist die Heimat der Lamberg’schen Krippenfigu-
ren, die vom Stadtmuseum in das neu reno-
vierte Palmenhaus im Schlosspark übersiedelt 
sind. Dort ist auch die Steyrer Krippe (ehema-
lige Waggonkrippe) täglich bis 7. Jänner 2018 
bei freiem Eintritt zu besichtigen.

Das 1. Österreichische Weihnachtsmuseum 
mit der Erlebnisbahn öffnet wieder seine Pfor-
ten, bis zum 7. Jänner ist das Museum täglich 
geöffnet. Im Angebot „Christkindl-Packerl“ um 
36,90 Euro ist das Weihnachtsmuseum neben 
der Fahrt mit dem Oldibus, dem Besuch der 
Krippen, dem Mittagsmenü sowie einem 
Punsch und Bildband inkludiert.
Das Steyrer Christkindl ist an den Advent-Wo-
chenenden und heuer auch zusätzlich an den 
Freitagen zu Gast auf dem Christkindlmarkt 
auf der Promenade und beim Adventmarkt 
Altstadt. Höhepunkt der Saison ist die 
Schmiedeweihnacht von 8. bis 10. Dezember, 
mehr als 50 Schmiede werden erwartet, die 
am offenen Feuer die Funken sprühen lassen.

Rechtzeitig zum Beginn der Advent-Saison 
öffnet das neue Hotel Vitus Steyr an der Leo-
pold-Werndl-Straße. Das innovative Hotel- und 
Suitenkonzept von Baumgartner Residences 
bereichert mit 14 Suiten das Steyrer Touris-
musangebot.

Mehr als ein Jahr dauerten die Vorbereitun-
gen für den neuen Steyrer Imagefilm. Aber 
jetzt ist er fertig, und wir konnten den neuen 
Steyr-Film bei der Eröffnung der neuen Gara-
ge erstmals präsentieren. Christian Schott und 
sein Team haben einzigartige Aufnahmen ge-
dreht und Steyr ins richtige Licht gerückt. Der 
Film steht schon auf „youtube“. Klicken Sie 
doch einfach mal rein.

Unser Büro im Rathaus ist seit 18. November 
wieder täglich geöffnet. Sie erhalten neben 
allen Informationen über das Adventgesche-
hen auch Kripperl- und Theaterkarten, Shop-
pingcards und Dine-around-Gutscheine. Auf 
der Homepage www.christkindlregion.com 
finden Sie rund um die Uhr unsere vorweih-
nachtlichen Attraktionen. Melden Sie sich zum 
Newsletter an, dann liefern wir Ihnen das je-
weilige Wochenprogramm per Mausklick.

Ich danke allen Akteuren für ihr Engagement 
und wünsche eine erfolgreiche Adventzeit.

Jürgen Armbrüster
Obmann des 
Tourismusverbandes 
Steyr
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Zatsch-Geschichten kann man 
nicht oft genug hören
Mit seinen bereits vor Jahren verfassten Hör-
spielen gibt Gebhard Alber Einblick in eine 
Märchenwelt, die sich zwischen dem Hoch-
buchberg und dem Schieferstein im National-
park Kalkalpen befindet. Egal, ob es sich um 
ein Sockenabenteuer mit Hängegleiterflug, um 
eine nicht gelungene Weltumwanderung oder 
um Probleme mit verlorenen Bergen handelt 
– die Abenteuer der drei Helden gehen unter 
die Haut. Ohne den Faden zu verlieren, wer-
den Blues, Reggae, Funk, Weltmusik, Pop, 
Klezmer, Jazz und Klassikelemente gemischt. 
Durchdachte Arrangements und eine optimal 
eingesetzte Instrumentierung machen die Lie-
der nicht nur für die Kinder, sondern auch für 
Erwachsene spannend und vor allem wieder-
holt hörenswert. Gebhard Alber dazu: „Die 
Musikerinnen und Musiker der Zatsch-Combo 
verbinden großes musikalisches Können mit 
einer aus dem Bauch und dem Herzen kom-
menden Leidenschaft. Dadurch sind die Lie-
der schlussendlich besser geworden, als ich 
sie mir in meinem Kopf ausgedacht habe.“
Sämtliche CDs und das Zatsch-Bilderbuch 
sind erhältlich über die Homepage www.
zatsch.com. Hier findet man auch Hörproben 
und Videos.

 Der Steyrer Alois Klimt liest am Fr, 1. De-
zember, wieder Heiteres und Besinnliches 

zur Weihnachtszeit – diesmal nach dem Mot-
to das Beste aus zehn Jahren. Die Weih-
nachtslesung in der städtischen Bücherei an 
der Bahnhofstraße beginnt um 19.30 Uhr. Für 
die passende musikalische Begleitung an die-
sem Abend sorgt der Chor Aufwind aus 
Aschach/Steyr. In der Pause gibt es Tee und 
Kekse. Der Eintritt kostet für Erwachsene  
5 Euro, Schüler zahlen 3 Euro. Nähere Infos  
in der Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4a, Tel. 
07252/48423; buecherei@steyr.gv.at;  
Öffnungszeiten: jeweils Dienstag – Freitag | 
10–18 Uhr, Samstag | 9–12 Uhr.

Die Steyr – Land-
schaft & Menschen 
am Fluss

 Sandra Ebner, Willibald 
Girkinger und Franz 

Sieghartsleitner haben 
kürzlich ein reich bebil-
dertes Buch über die 
Steyr und die Kultur der 
Menschen am Fluss herausgegeben. 
Vierzig Autoren, Künstler und Fotografen nä-
herten sich dem Fluss aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln. Naturkundler zeigen seltene 
Tier- und Pflanzenarten entlang der Steyr und 
im Gebiet des Nationalparks Kalkalpen. 
Durchquert werden die Canyon-Landschaften, 
deren Konglomeratschluchten 2017 unter 
Schutz gestellt worden sind, und die Auwälder 
des Naturschutzgebietes Unterhimmler Au. 
Beiträge von bedeutenden Künstlern runden 
die Neuerscheinung ab.
Die Steyr zählt zu den schönsten und sau-
bersten Flüssen der Ostalpen. Sie kann in län-
geren Teilbereichen noch unberührt fließen. 
Sie vernetzt die Region Nationalpark Kalkal-
pen, entlang des Flusses gibt es ein vielfälti-
ges soziales wie kulturelles Leben mit einer 
lebendigen Mischung aus Tradition und Mo-
derne. Heute mehr denn je übt der längste zur 
Gänze in Oberösterreich liegende Fluss seine 
Faszination aus auf Naturliebhaber, Sportler 
und Fliegenfischer aus der Umgebung sowie 
aus ganz Europa.

8

Heiteres und Besinnliches zur Weihnachtszeit:
Alois Klimt liest das Beste aus zehn Jahren

Alois Klimt liest auch heuer wieder vor Weihnachten in der 
Stadtbücherei Heiteres und Besinnliches.

Kalender- und  
Buchpräsentation

 Stadtarchivar Dr. Raimund Ločičnik präsen-
tiert am Donnerstag, 23. November, den 

neuesten Kalender aus der Reihe „Steyrer 
Kostbarkeiten 2018“ mit historischen Altstadt-
Motiven und das Buch „Die Steyr – Land-
schaft & Menschen am Fluss“ (Details zu die-
sem Werk siehe Artikel unten).  
Die Veranstaltung findet im Gasthaus Zöchling 
in Münichholz, Schuhmeierstraße 2a, statt.  
Beginn ist um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.

Neben diesem Kalender „Steyrer Kostbarkeiten 2018“ wird 
Stadtarchivar Dr. Ločičnik am 23. November auch ein Buch 
über den Steyr-Fluss vorstellen.
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Neue Abenteuer mit Zatsch, Ratsch & Muxelmil:
Kinderlieder-CD „Pyjamasongs“ erschienen

 Der Steyrer Autor, 
Komponist und Thea-

terspieler Gebhard Alber 
hat mit dem Zwerg 
Zatsch, der Hexe Ratsch 
sowie dem Riesen Mu-
xelmil Märchenfiguren geschaffen, deren 
Erlebnisse und Lieder mittlerweile treue Be-
gleiter vieler Kinder geworden sind. Seit dem 
Erscheinen der ersten CD „Zatsch und die 
löchrige Socke“ im Jahr 2009 ist die Fange-
meinde immer größer geworden. Nun ist es 
wieder soweit: die mittlerweile siebente 
Zatsch-CD mit dem Titel Pyjamasongs ist 
kürzlich aus dem Presswerk gekommen. Dar-
auf zu hören sind 16 Lieder, in denen der 
Zwerg über eine Pyjamaparty mit Polster-
schlacht nachdenkt, die Hexe Ratsch stunden-
lang ihre Zähne putzt, der Riese Muxelmil li-
terweise Kakao trinkt, die Fee Stratosine auf 
einer Wolke einschläft, der Zauberer Quassel-
hass im Tagtraum glaubt, das achte Weltwun-
der zu sein, die Fee Paradiesea mit dem 
Mann im Mond plaudert oder die Elfe Zwölfe 
bis eins munter bleibt. Die Musik der genialen 
Zatsch-Combo ist ausgesprochen groovig und 
fein. Jeder Song ist eine kleine, wundersame 
Geschichte für sich – witzig, herzerwärmend 
und unterhaltsam für Jung und Alt. Parallel zur 
CD ist auch ein sehr lustiges Pyjamaparty- 
Video aufgenommen worden.

Seit Jahren bei Jung und Alt 
beliebt: die Hexe Ratsch vom 
Schieferstein (Silvia Edelsba-
cher), der Zwerg Zatsch vom 
Hochbuchberg (Gebhard Al-

ber) und der hängegleiterflie-
gende Riese Muxelmil (Man-

fred Seifriedsberger). Vor 
kurzem ist ihre siebente CD 

herausgekommen.
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Wertsicherung – September 2017

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
August.................................................................................144,7
September.......................................................................146,1

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
August.................................................................................189,2
September........................................................................191,0

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
August................................................................................294,1
September......................................................................296,9

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
August..................................................................................516,1
September........................................................................521,1

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
August................................................................................657,6
September......................................................................664,0

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
August................................................................................659,7
September......................................................................666,1

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
August.............................................................................4979,5
September...................................................................5028,0

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
August............................................................................4907,4
September...................................................................4955,2

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
August............................................................................5777,7
September...................................................................5834,0

Gemeinderat tagt am 14. Dezember

 Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 14. Dezember, um 

14 Uhr statt.
Die Sitzung ist öffentlich und wird im Gemein-
derats-Saal des Rathauses (1. Stock, ennssei-
tig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt, wenn eine Anfrage recht-
zeitig bei der Stadt eingebracht worden ist. 

Die Frage ist schriftlich (elektronisch, Fax) 
mindestens fünf Werktage vor der Gemeinde-
rats-Sitzung beim Magistrat einzubringen. Die 
die Bürgerfragestunde regelnde Verordnung 
und das Anmeldeformular findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter www.steyr.
gv.at/e-government. Die erforderlichen Formu-
lare sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Dr. Christoph Rogler erteilt am Do, 30.  
November, von 14 bis 17 Uhr kostenlose 

Rechtsauskunft im Rathaus (1. Stock, Zimmer 
101). Die Klienten werden nach telefonischer 
Anmeldung gereiht. Steyrer Bürger werden 
bei der Terminvergabe bevorzugt. Anmeldung: 
am Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadt-
service des Magistrates (Tel. 07252/575-800). 

Winterdienst auf Gehsteigen und Gehwegen
Anrainer sind zur Räumung und Streuung verpflichtet

 Anlässlich der bevorstehenden Wintermo-
nate weist der Straßendienst der Kommu-

nalbetriebe Steyr wieder auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen gemäß § 93 der Stra-
ßenverkehrsordnung hin, die sowohl den Win-
terdienst (Schneeräumung und Streuung) auf 
Gehsteigen und Gehwegen als auch deren 
Reinigung betreffen.

Die genannte Gesetzesstelle lautet wörtlich:
„Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten – ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften – haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 

vorhanden, so ist der Straßenrand in der Brei-
te von 1 m zu säubern und zu bestreuen.“

Die Liegenschaftseigentümer werden deshalb 
höflich ersucht, dieser Verpflichtung sowohl im 
Interesse der Fußgänger als auch in ihrem ei-
genen Interesse (Haftung bei Unfällen zufolge 

mangelhafter Schneeräumung und Streuung!) 
gewissenhaft nachzukommen, um damit wie-
der ein bequemes und gefahrloses Begehen 
der Gehsteige und Gehwege auch im kom-
menden Winter zu ermöglichen.

8

Winterdienst auf Gehsteigen 
und Gehwegen: Anrainer 

sind zur Räumung und 
Streuung verpflichtet.

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
August.................................................................................102,6
September.......................................................................103,6

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
August..................................................................................113,6
September........................................................................114,7

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
August.................................................................................124,4
September.......................................................................125,6

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
August.................................................................................137,5
September.......................................................................138,8
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Single-/Pärchen-Woh. in Christkindl
Hermann-Schmid-Strasse, Steyr

+ ca. 69 m2 Wohnfl. inkl. Loggia, 2 Zimmer
+ Küche, Bad, WC, Garage, HWB 75
Fritz Mader  KP: € 140.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1566

Kleines Haus – kleiner Preis 
OPEN HOUSE am 18.11.17 in Garsten

+ ca. 78 m2 Wohnfl., ca. 190 m2 Grundfläche
+ 3 Zimmer, kleine Terrasse, HWB 256
Fritz Mader  KP: € 105.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1569

Märchenhaft - EFH Reichraming
zentrumsnah und doch in der Natur

+ ca 92 m2 Wohnfl., ca. 1.452 m2 sonniger Gr.
+ 4 Zimmer, Ölzentralheizung, HWB 338
Beatrix Hofstetter  KP: € 144.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1559

Sacherl im Ennstal mit 3.000 m2 Gr.
Reichraming, an der Eisenstrasse

+ ca. 105 m2 Wohnfl., 5 Zi., 3.089 m2 Grund
+ Obstb., Wald, Wiese, Stadl, Erdkeller HWB 262
Beatrix Hofstetter  KP: € 96.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1560

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha
Ihr RE/MAX-Büro im Herzen von

Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

ATTRAKTIVE Doppelhaushälfte
4300 St. Valentin-Stadtrand

+ 113 m2 Wfl., 5 Zimmer + 16 m2 Loggia
+ 330 m2 Eigengarten, Garage, HWB 92,6
KP € 248.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/632 0664/53 16 460

VILLA mit FERNSICHT in Bestlage!
4400 St. Ulrich/Stadtrand Steyr

+ 218 m2 Wfl., 6 Zimmer, Terrassen/Balkone
+ 785 m2 Grund, Garage, Pool; HWB 93
KP € 525.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/630 0664/53 16 460

MIETWOHNUNGEN mit GARTEN oder BALKON am Hubergutberg 
Jede Wohnung mit Markenküche und Tiefgaragenplatz

55 m² WFl. + 15 m² Terr. + 39 m² Garten
Miete inkl. Ust, BK und Heizung € 601-- /mtl.
55 m² WFL. + 14 m² Balkon
Miete inkl. Ust, BK und Heizung € 590-- /mtl.

66 m² WFl. + 18 m² Terr.  47 m² Garten
Miete inkl. Ust, BK und Heizung € 701-- /mtl.
66 m² Wfl.  + 17 m² Balkon
Miete inkl. Ust, BK und Heizung € 680-- /mtl.

Beziehbar: 1. August 2018
Anita Celik  HWB 33,6
0 664/58 94 267 Obj.-Nr. 2273/1553,1554,1555

Moderne 74 m2 Wohnung 
4400 Steyr – Hofergraben

+ 74 m2 Wohnfläche, 5,6 m2 Loggia
+ Küche, Tiefgaragenplatz, HWB: 67
Anita Celik  KP: € 186.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1549

WOHNHAUS + Garten + Pool 
4400 Steyr - Fischhub

+ 178 m2 Wfl., Grund 967 m2, Balkon
+ Doppelg., 2 Bäder, Keller, Pool, HWB: 342
Anita Celik  KP: ab € 364.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1564

OPEN-HOUSE - Anmeldung erforderlich
Am 13.12.17 von 13.00 - 15.00 Uhr

Gertrude Lehner
Geschäftsführerin RE/MAX One 
Expertin für Häuser und
Eigentumswohnungen
4400 Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1
Tel. 07252/52149
Mail: g.lehner@remax-one.at

!

BERATUNGS-
GUTSCHEIN

gültig bis 31. Dezember 2017

Sie überlegen, Ihre 
Immobilie gut zu verkaufen?

Dann vereinbaren Sie ein kostenfreies 
Beratungsgespräch unter
Mobil 0 664 / 53 16 460

Ich als Expertin mit 15jähriger Erfahrung, 
erziele für Sie den besten Preis!

Nur nach positiver Vermittlung fällt die Maklergebühr von 3,6 % inkl. Ust an.

Sensationelle Maisonetten-ETW
4400 Steyr-Christkindl

+ 121 m2 Wfl., inkl. Wintergarten, 5 Zimmer
+ Garage, 2 Kellerabteile, HWB 78,4
KP € 225.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/599 0664/53 16 460

Großzügige Mietwohnung
4400 Steyr-Stadtzentrum

+ 103 m2 Wohnfläche, 2 Zimmer; inkl. Küche
+ keine Ablöse; 1 Carport; HWB 95,2
Miete inkl. BK u.  Ust. € 500,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/631 0664/53 16 460



OTTO
SCHENK
PERLEN DES 
HUMORS

Sa  13.01.18 | 19.30 Uhr

Steyr, Stadttheater

Otto Schenk hat ein neues Programm mit dem Titel 

„Perlen des Humors“ zusammengestellt und wenn 

der Großmeister des Humors auf die Bühne tritt, dann 

ist Lachen garantiert. Otto Schenk, Dojen des Theater in 

der Josefstadt und seit 70 Jahren auf der Bühne, weiß, 

wie man das Publikum gut unterhält. 

Das neue Programm bietet eine bunte Mischung aus 

humorvoller Literatur, den besten Sketchen und 

historischen TV-Szenen – eben Perlen des Humors. 

So gibt es nicht nur ein „Wiederhören“ mit bekannten 

und beliebten Lesestücken, sondern auch ein 

„Wiedersehen“ mit vielen seiner Bühnenpartner und 

Freunde, die leider nicht mehr unter uns weilen.

Ticketinfo: Karten in allen ÖTicket-Verkaufsstellen, auf www.oeticket.com 
und unter der Bestellhotline 0900-9496096 (€ 1,09/min inkl. MwSt).

INFOS: 
WWW.WOLFGANGWERNER.AT

Schenken

Sie Karten zu

Weihnachten!
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4400 Steyr, Stadtplatz 19 | www.nanu-schuh.at
*Pro Einkauf nur ein Gutschein einlösbar. Gültig nur bei Nanu, beim Kauf von einem Paar Schuh oder einer Tasche ab € 69,90 bis 
einschließlich 22.12.2017.  Gutschein ist nicht in bar ablösbar.

neue Kollektionen und 
eine große Auswahl an  
festlichen Schuhen

GUT 
FÜR DICH 
GUTSCHEIN

€10,-
Bitte bei Ihrem Einkauf mitnehmen!*

Damenwahl  

Finale-Inserat_nanu_festliche Schuhe.indd   1 16.10.17   09:42



BETTENSTUDIO
ERÖFFNUNG

2. & 3. Dezember 2017

WIR HABEN UNSER ANGEBOT ERWEITERT

Tischlerei Gegenleitner, Adlwangerstraße 6, 4540 Bad Hall, 07258/7543, office@tischlerei-gegenleitner.at

ZIRBEN 
BETT

SYSTEM
Vitalität im Schlaf

BOX 
SPRING 
BETTEN

Eine Schlafliebe

Besuchen & 
Gewinnen

BOX SPRING BETT
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Zirben
Aktionswochen

2. bis 18. 
Dezember 2017

Eine Karte für viele Gelegenheiten

Die Steyr Shopping Card erhalten Sie bei:
Tourismusverband Steyr, Stadtplatz 27, 
Hartlauer, Stadtplatz 6,
Mitterhuemer, Ennser Str. 31a
und ab 20 Stk. auf www.steyrshoppingcard.at

Schenk 
     Steyr!

   Schenk 
         Vielfalt.

Die Steyr Shopping Card 
schenkt Vielfalt zur Auswahl.
Damit liegen Sie immer richtig!

Inserat_187x130_Amtsblatt.indd   1 31.10.17   10:31
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16. Dezember  Sa | 20 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende für OÖN-Charity-
Atkion
Vortragskabarett 
Ich geh dann mal ins Burnout?!
Robert Brandstetter, Arbeitspsychologe und 
Experte in Sachen psychischer Erkrankungen, 
zerlegt die Mythen rund um Burnout und 
Stress auf humorvolle Weise und vermittelt 
Fakten, die tatsächlich dahinterstecken. Vor 
allem geht es um Aufklärung und Sensibilisie-
rung und den Unterschied von Burnout oder 
Nicht-Burnout. Der Lacher in der Vorweih-
nachtszeit mit Lerneffekt! 

Ausstellungen noch bis 17. Dezember 
geöffnet
Die Ausstellungen im Museum Arbeitswelt 
sind noch bis 17. Dezember, Di bis Fr von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. 
Am Sa, 2. Dezember, kann man ab 15 Uhr bei 
einer Erkundungstour durch die Schau „Will-
kommen@HotelGlobal“ teilnehmen. Die Mit-
mach-Ausstellung lädt zum letzten Mal Kinder 
(ab 6 Jahren) und Familien auf eine spannen-
de Entdeckungsreise rund um die Welt ein. 
Auf spielerische Weise werden Einblicke in 
Themen wie Mobilität, Klimawandel und  
Arbeitsbedingungen gegeben. Führungstarif 
(inkl. Eintritt): 7 Euro

Am Fr, 8. Dezember, findet um 14 Uhr eine 
öffentliche Führung durch die Ausstellung 
„Supersozial!?“ statt. Erzählt wird vom gesell-
schaftlichen Umgang mit Lebensrisken wie 
Krankheit, Alter und Arbeitslosigkeit. Die Zeit-
reise beginnt mit der „Arbeiterfrage“ des 19. 
Jahrhunderts, die den Anstoß zur Errichtung 
eines staatlichen Versicherungssystems gab. 
Führungstarif (inkl. Eintritt): 9 Euro 

8

Einige Monate später kommt eines Nachts ein 
junger Russe auf den Hof. Zwischen ihm und 
dem Mädchen entspinnt sich eine zarte Bezie-
hung, die durch das Eintreffen einer Gruppe 
von Wehrmachtssolda-
ten jäh unterbrochen 
wird. Glanzvoll und ful-
minant erzählt Paulus 
Hochgatterer (Foto) 
die Geschichte eines 
verschollenen Gemäl-
des – und von einem 
einfachen Mann, der 
zum Helden wird.

13. Dezember  Mi | 19 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1 | Eintritt frei
Debatte mit Michael Chalupka & Christine 
Haiden 
Soziale Visionen für die Gesellschaft
Impulsgeber ist neben Michael Chalupka (Dia-

konie Österreich, 
Foto links) auch 
Christine Haiden 
(Journalistin, Au-
torin, Foto unten). 
Der thematische 
Schwerpunkt des 
Abends wird auf 
„Soziale Visionen 

für die Gesellschaft“ liegen: Was heißt soziale 
Verantwortung in einer Zeit der politischen 
Umbrüche? Wie wirkt sich die strukturelle 
Ausgrenzung von 
Minderheiten auf 
das gesamte Ge-
meinwesen aus? 
Was braucht es, um 
vom Mitgefühl zur 
Hilfe, von der Hilfe 
zur Solidarität und 
von Solidarität zur 
Aktion zu kommen? 

Wehrgrabengasse 7 
Tel. 07252/77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

22. November  Mi | 19.30 Uhr
Eintritt: 8 Euro, 7,50 Euro ermäßigt
Filmabend | City-Kino Steyr 
Machines

Der Regisseur Rahul Jain präsentiert eine 
sehr intime, aufmerksame Darstellung des 
Rhythmus des Lebens und der Arbeit in einer 
gigantischen Textilfabrik in Gujarat, Indien. 
Förmlich gleitend durch die langen Korridore 
und enormen Tiefen dieser verwirrenden 
Struktur, entführt die Kamera den Betrachter 
auf eine Reise zu einem Ort der Entmenschli-
chung von körperlicher Arbeit und intensiver 
Härte. Hierbei werden sehr filigran Denkanstö-
ße hinsichtlich anhaltender vorindustrieller 
Arbeitsbedingungen und die große Kluft zwi-
schen der Ersten Welt und Entwicklungs- 
ländern generiert. 

30. November  Do | 19 Uhr
Maria Hofstätter liest Marie Jahoda 
Wie’s kommt, das Leben
Die bislang unveröffentlichte Dissertation von 
Marie Jahoda aus dem Jahr 1932 ist unter 

dem Titel „Lebens-
geschichtliche Pro-
tokolle der arbei-
tenden Klassen 
1850–1930“ er-
schienen. Christian 
Fleck (Uni Graz) 
entwirft ein Porträt 
von Marie Jahoda, 
Maria Hofstätter 
(Foto) liest aus 
dem Buch und 

Meinrad Ziegler (Uni Linz) erläutert die Dis-
sertation. Eintritt frei.

6. Dezember  Mi | 19 Uhr
Eintritt: 10 Euro, 8 Euro ermäßigt
Paulus Hochgatterer | Lesung 
Der Tag, an dem mein Großvater ein 
Held war
„Der Tag, an dem mein Großvater ein Held 
war“ spielt auf einem Bauernhof in Niederös-
terreich, wo im Oktober 1944 ein ungefähr 
dreizehnjähriges Mädchen auftaucht, verstört 
und offenbar ohne Erinnerung. Nelli wird auf-
genommen und wächst in die Familie hinein. 
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Die Ausstellungen im Museum Arbeitswelt sind noch bis 17. Dezember geöffnet. Bei der Erkundungstour durch das Hotel 
Global kann man auch ein Fotostudio besuchen.
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25. November bis 6. Jänner
25./26. Nov. | 10–15 Uhr
1. bis 23. Dez. | 9–17 Uhr,
24. Dez. | 10–14 Uhr, 25. Dez. | 13–17 Uhr
26. bis 30. Dez. | 10–17 Uhr
31. Dez. | 10–14 Uhr, 1. Jän. | 13–17 Uhr
2. bis 6. Jän. | 13–17 Uhr

Pfarrhof Christkindl
Mechanische Krippe und 
Pöttmesser-Krippe
In der Mechanischen Krippe bewegen sich 
aufgrund einer einzigartigen Mechanik rund 
300 Figuren durch die biblische Landschaft. 
Mit 58 Quadratmetern und mehr als 700 Figu-
ren zählt die Pöttmesser-Krippe zu den größ-
ten Landschaftskrippen der Welt. 
Eintritt: 3 Euro für Erwachsene, Kinder (von 6 
bis 15 Jahren) 1,50 Euro

Bis 17. Dezember 
Di–So | 9–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Supersozial!? Vom Armutszeugnis 
bis zur Mindestsicherung
Wer ist es wert, unterstützt zu werden? Eine 
brandaktuelle Frage, die in den vergangenen 
150 Jahren fortlaufend diskutiert und unter-
schiedlich beantwortet wurde. Sie steht im 
Zentrum der Ausstellung. Erzählt wird vom 
gesellschaftlichen Umgang mit Lebensrisken 
wie Krankheit, Alter und Arbeitslosigkeit. Die 
Zeitreise beginnt mit der „Arbeiterfrage“ des 
19. Jahrhunderts, die den Anstoß zur Errich-
tung eines staatlichen Versicherungssystems 
gab. Eine rekonstruierte Arbeiter-Wohnbara-
cke und eine Auswanderer-Station lassen den 
Rundgang zum Erlebnis werden. Eintritt: 7 Eu-
ro (ermäßigt 5 Euro). Öffentliche Führung: 
8. Dezember, 14 Uhr. Eintritt: 9 Euro. Anmel-
dung: Tel. 07252/77351 oder anmeldung@
museum-steyr.at. Infos: www.museum-steyr.at

Willkommen@HotelGlobal
Warum gibt es auch im Winter frische Erdbee-
ren? Wo kommt eigentlich das T-Shirt her? 
Wie schnell dauert eine Reise um die Welt? 
Die Mitmach-Ausstellung zeigt die vielen Ge-
sichter der Globalisierung und nimmt Weltent-
deckerinnen und -entdecker ab 7 Jahren mit 
auf eine spannende Reise rund um unseren 
Erdball. Öffentliche Führung: 2. Dezember, 
15 Uhr. Eintritt: 7 Euro. Anmeldung: Tel. 
07252/77351 oder anmeldung@museum-
steyr.at. Infos: www.museum-steyr.at 

Bis 17. Dezember
Sa, So und 8. Dez. | 10–18 Uhr

Schloss Lamberg, Blumauergasse 4
Weihnachten im Schloss Lamberg
Verkaufsausstellung im exklusiven Rahmen, 
künstlerisch gestalteter Weihnachtsschmuck, 
figurale Keramik, Holz- und Textilkunst sowie 
Kasten- und Schachtelkrippen und mehr.  
Eintritt: Erwachsene 3 Euro, Kinder bis 15 
Jahre frei

von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen stän-
dig Temperaturen um die 10° Celsius, entspre-
chende Kleidung wird empfohlen. Öffentliche 
Führungen: jeden Samstag um 15 Uhr; Treff-
punkt beim Stollen-Eingang (letzter Termin: 
16. Dezember); Anmeldung: anmeldung@
museum-steyr.at oder Tel. 07252/77351. Preis: 
9 Euro. Für Einzelbesucher ist der Stollen am 
8. Dezember von 10 bis 17 Uhr geöffnet.  
Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Euro). 
Infos: www.museum-steyr.at 

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung unter Tel. 
0664/2769223 oder 0650/3079946

Gleinker Gasse 29
Krippenschauraum
der Familie Pfaffenbichler
700 Weihnachts- und Osterkrippen aus vier 
Jahrhunderten und 70 Ländern. 
Eintritt: Erwachsene 3 Euro, Kinder (bis 15 
Jahre) 1,50 Euro

Ganzjährig zu besichtigen
Teufelsbachgrotte im Wehrgraben
Jägerkrippe
Freiluftkrippe mit lebensgroßen Figuren. An 
den Adventwochenenden (2./3., 8.–10., 16./17. 
und 23./24. Dezember) haben von 13.30  
bis 17.30 Uhr ein Kreativladen und Punsch-
stand zugunsten der Notschlafstelle Steyr  
geöffnet.

Bis 7. Jänner  täglich
Mo–Fr | 10–17 Uhr, Sa und So | 10–18 Uhr

Ehemaliges Palmenhaus im Schlosspark
Eintritt: frei
Krippen im Palmenhaus
Lamberg’sche Krippenfiguren: mehr als 200 
Figuren aus der Sammlung der Grafen Lam-
berg, die zwischen der Barock- und Bieder-
meierzeit entstanden sind; regionstypische 
Kastenkrippen und die Steyrer Krippe, eine 
Großkrippe mit einer Nachbildung der Christ-
kindlstadt Steyr und traditionellen „Loahm-
Mandln“. 

Bis 7. Jänner  täglich | 10–17 Uhr
24./31. Dez. | 9–15 Uhr, 1. Jän | 13–17 Uhr

Ehemaliges Bürgerspital, Michaelerplatz 9
1. Österreichisches Weihnachts- 
Museum mit Erlebnisbahn
Christbaumschmuck, Stubenpuppen und Pup-
penhäuser aus der Privatsammlung von Elfrie-
de Kreuzberger, Erlebnisbahn über drei Eta-
gen mit Schaubildern und Engelwerkstatt. 
Eintritt: Erwachsene: Museum 3,20 Euro | 
Bahn 5,90 Euro | Kombi-Ticket: 7,90 Euro;  
Kinder: Museum 2,20 Euro | Bahn 4,90 Euro | 
Kombi-Ticket 6,40 Euro

Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
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Die Lamberg’schen Krippenfiguren sind vom Stadtmuseum 
ins ehemalige Palmenhaus im Schlosspark übersiedelt. Ne-
ben ihnen sind auch die Steyrer Krippe, eine Nachbildung 
von Steyr und regionale Kastenkrippen zu sehen.
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und Orchesterstücke. ABO II und III; Restkar-
ten zu 36/29/22/15 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
im Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
lich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- und 
Kulturgutscheine werden eingelöst.

24. November  Fr | 16.30 Uhr
weitere Termine: 1./15./22./29. Dezember, 
12./19. Jänner
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teilneh-
mer bei diesem kulinarischen Rundgang zu 
ganz speziellen Orten. Preis: 65 Euro. Anmel-
dung: bis eine Woche vor dem Termin im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 

24. November  Fr | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Kabarett mit Barbara Balldini
Verkehrstauglich: 
Balldini gibt Vollgas!
Es ist wieder einmal das Knowhow der Sex-

pertin gefragt. 
Denn im Ver-
kehr der Ge-
schlechter ver-
lieren Mann 
und Frau nur zu 
häufig die Ori-
entierung: Sie 
schlagen die 
falsche Rich-
tung ein, landen 
im Stau oder in 

23. November  Do | 19 Uhr
Gasthaus Zöchling, Schuhmeierstraße 2
Kalender- und Buchpräsentation
Stadtarchivar Dr. Raimund Ločičnik präsen-
tiert den neuesten Kalender „Steyrer Kostbar-

keiten 2018“ mit historischen Altstadtmotiven 
und das Buch „Die Steyr – Landschaft & 
Menschen am Fluss“. Der Eintritt ist frei.

23. November  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Große Operngala mit der Compagnia d’Opera 
Italiana di Milano
Ein Fest der schönen Stimmen
Oper ist vor allem ein Gefühl, das zur Musik 
wird, ein Gefühl, das in den Streichern und 
Bläsern mitschwingt, aber vor allem interpre-
tiert durch Menschen. Und diese Menschen 
singen von Gefühlen, die über die Jahrhun-
derte gleich bleiben – von Liebe und Verlust, 
von Eifersucht und Zorn. Zu hören sein wer-
den Höhepunkte aus dem Repertoire der 
schönsten Opern, interpretiert durch alle auf 
Tournee befindlichen Solisten: Arien, Duette, 
Ensembles, eingebettet in mitreißende Chor- 

30. November bis 10. Dezember
täglich | 10–17 Uhr

Rathaus, Innenhof, Amtssitzungssaal
Eintritt frei
Nagelschmiedkrippen & mehr
Die Steyrer Goldhaubengruppe zeigt für die 
Region typische Nagelschmiedkrippen und 
bietet Suppen, Kaffee und hausgemachte 
Mehlspeisen an. 

Veranstaltungen
Jeden Do und Sa  18 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Täglich 
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Segway-Touren im Advent
Punsch-Standl-Tour, Advent-Markt-Roas;  
Anmeldung unter Tel. 0720/554721; Preis: ab 
55 Euro; Infos auf www.segway-in-steyr.at.

Bis 23. Dezember
Fr | 14–20 Uhr; Sa, So und 8. Dezember 
11–20 Uhr, Gastronomie bis 21 Uhr

Promenaden-Allee
Christkindlmarkt Promenade
Programm siehe Seite 16 dieser Amtsblatt-
Ausgabe.

Bis 23. Dezember 
täglich | 11–21 Uhr

Stadtplatz | Enge Gasse | Leopoldibrunnen
Adventmarkt Altstadt
Details findet man auf Seite 16 dieser Amts-
blatt-Ausgabe.

22. November  Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Hans Esterbauer
Das Rote Meer – eines der formen-
reichsten Ökosysteme unserer Erde 
ist in Gefahr
Vor 25 Millionen Jahren ist das Rote Meer 
durch die Trennung der afrikanischen von der 
asiatischen Kontinentalplatte entstanden, in-
dem dieser Riss von Meerwasser gefüllt wur-
de. Dieser Vorgang war jedoch erst vor etwa 
5000 Jahren soweit abgeschlossen, dass man 
vom heutigen Roten Meer sprechen kann. Im 
Vortrag wird auf die Entstehungsgeschichte 
und Topografie des Roten Meeres eingegan-
gen, auch ein repräsentativer Querschnitt der 
biologischen Vielfalt in Wort und Bild wird 
vorgestellt. Eintritt: 7 Euro
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Das Ensemble der Tatarischen Staatsoper Kasan zeigt am 6. Dezember das romantische Ballett „Esmeralda – Der Glöck-
ner von Notre Dame“. Beginn der Aufführung im Stadttheater ist um 19.30 Uhr.
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25. November bis 7. Jänner
Innerberger Stadl, Grünmarkt
Steyrer Kripperl
Programm und Infos siehe Seite 18 dieser 
Amtsblatt-Ausgabe.

26. November  So | 9.30 Uhr
weitere Termine: 2./8./10./17./24./25./31. De-
zember, 1. Jänner
Wallfahrtskirche Christkindl
Musikalische Festgottesdienste

28. November  Di | 13–17 Uhr
Alten- und Pflegeheim Ennsleite, Steinbrecher-
ring 9a
Lichterfest im APE
Um 16 Uhr: Entzünden der Laternen, Fackeln 
und Schwedenfeuer, es spielen die Turmblä-
ser aus Sulzbach. Im stimmungsvollen Ambi-
ente im sowie vor dem Altenheim Ennsleite 
werden selbst gemachte Schmankerl und 
Kekse sowie handgefertigte Gestecke und 
Adventkränze zum Kauf angeboten. Im Café 
und bei der Punschhütte kann man sich mit 
Mehlspeisen, Broten und Getränken stärken. 
Der Reinerlös wird für Aktivitäten mit den 
Heimbewohnern verwendet.

29. November  Mi | 17 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Science Talk mit DI Johannes Kisser
Stoffkreisläufe – Cradle to Cradle
Viele Produkte werden in 
unserer Gesellschaft nach 
Gebrauch ohne weitere 
Nutzung entsorgt. Auf die-
se Weise fallen große 
Mengen an Müll an, mit 
dem wichtige Stoffe „ver-
loren“ gehen. Nach dem 
Cradle-to-Cradle-Prinzip 
(von der Wiege zur Wiege) werden Produkte 
so hergestellt, dass sie nach der Verwendung 
wieder als Rohstoffe für neue Produkte ge-
nutzt werden können. Eintritt: 7 Euro (3,50 Eu-
ro für Schüler)

30. November  Do | 14–19 Uhr
Alten- und Pflegeheim Münichholz, Lehar- 
straße 24
Adventmarkt im APM
Angeboten werden selbst gemachte Geschen-
ke, Adventkränze, Schmuck, Kekse und Mehl-
speisen sowie kulinarische Schmankerl. Bei 
der Punschhütte auf dem Vorplatz des APM 
können sich die Besucher mit Ofenflecken, 
Schmalz- und Speckbroten, Glühmost, Punsch 
oder Kinderpunsch stärken. Für die Musik 
sorgt ab 16 Uhr die Bläsergruppe der Landes-
musikschule Garsten.

30. November  Do | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Benefiz-Kabarett des Lions Clubs Steyr 
BlöZinger: Bis morgen

pro Person, 4 Euro für Kinder von 6 bis 14 
Jahren, Kinder frei bei Vorlage der oö. Famili-
enkarte.

25. November  Sa | 16.30 Uhr
weitere Termine: 26. Nov. | 14 und 16.30 Uhr, 
1. Dez. | 16.30 Uhr, 2./3. Dez. | 14 und  
16.30 Uhr, 17. Dez. | 14 Uhr
Altes Theater Steyr
Kinder-Theaterstück (ab 4 Jahren)
Zauber der Freundschaft
Ein böser Zauberer namens Vollderneid will 
die Burg Grafenstein und auch die Gräfin be-
sitzen. Doch sie schlägt seinen Heiratsantrag 
aus, und so nimmt das Schicksal seinen Lauf. 
Der Zauberer verflucht die Gräfin, ihre Familie 
und die Burg Grafenstein. Nur der Zauber der 
Freundschaft kann in dieser Not helfen. Wird 
der Zauberkristall seine Wirkung entfalten? 
Karten zu 12/10/8 Euro gibt es in allen Raiff-
eisenbanken und bei Ö-Ticket, Restkarten an 
der Theaterkasse (13/11/9 Euro). 
Infos: www.steyrer-volksbuehne.at 

25. November  Sa | 18 Uhr
Stadttheater Steyr
Familiengala „Vorweihnachtliche  
Klänge“
Zum 40-Jahr-Jubiläum des Oö. Landesmusik-
schulwerks. Der Eintritt ist frei (Karten in der 
Musikschule erhältlich).

25. November  Sa | 18. 30 Uhr
Stadtplatz Steyr
Perchtenlauf

25. November  Sa | 19.30 Uhr
Turnhalle Gleink
Musikverein Gleink: Herbstkonzert 
Auf dem Programm stehen klassische Melodi-
en und zeitgenössische Kompositionen für 
Blasmusik. Durch das Programm führt Herbert 
Salzmann. Karten zu 10 Euro können per E-
Mail an obmann@mvgleink.at vorbestellt wer-
den oder sind bei den Musikern sowie an der 
Abendkasse erhältlich. 

Sackgassen; erleiden Blech- und Totalscha-
den, weil der kleine Unterschied doch mehr 
als nur ein paar Zentimeter ausmacht. Barba-
ra Balldini regelt als Politesse in sexualpäda-
gogischer Mission den Verkehr zwischen den 
Geschlechtern: Sie zeigt die Sackgassen der 
Liebe und die Stoppschilder der Erotik eben-
so wie die Vorrangstraßen in den Hafen des 
Glücks oder zum Gipfel der Lust. Karten: in 
allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen (Raiffeisen-
banken, Libro, Ruefa, Media Markt, Volksban-
ken, Trafiken...), im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229) sowie an der Abendkasse. 
Ticket-Info und Reservierung unter Tel. 0699/
81855412, Online-Vorverkauf: vorverkauf@
balldini.com.

25. November  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 30. Dezember, 6. Jänner
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Das alte Steyrdorf
Die Teilnehmer begeben sich mit einem Leb-
zelter und seiner Frau auf die Spuren längst 
vergessenen Handwerks wie Seifensieden, 
Posamentieren usw. Erkundet werden maleri-
sche Gässchen und alte, traditionsreiche Bau-
werke wie die Bruderhauskirche. Anmeldung: 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 

Journal
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Am 25. November findet in der Turnhalle in Gleink das Herbstkonzert des MV Gleink statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.
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2. Dezember bis 5. Jänner
Lokalbahnhof Steyr, Grünburg
Winterfahrten mit der Steyrtalbahn
Details siehe Seite 18 dieser Amtsblatt-Aus-
gabe.

2. Dezember  Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 9./16./23. Dezember
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang: Das 
eigentliche Geheimnis der Weihnacht
Im Mittelpunkt der Stadtführung steht die 
wundervolle Zeit um Advent und Weihnach-
ten. Bei jeder Station wird eine Kerze entzün-
det. Zum Abschluss schreiben die Teilnehmer 
eine persönliche Weihnachtskarte. Anmeldung 
bis 12 Uhr am Führungstag im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro 
für Erwachsene, 4 Euro für Kinder.

2. Dezember  Sa | 19 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Adventsingen mit dem 
Club Chor Steyr
Karten zu 12/10 Euro erhält man bei den 
Chormitgliedern.

3. Dezember  So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Franz X. Gruber: 
Missa in Contrapuncto
Mit der Kirchenmusikvereinigung Sancta Cae-
cilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um freiwillige 
Spenden wird gebeten.

3. Dezember  So | 10.30 Uhr
Wiese vor dem Pfarrhof Christkindl
57. Nikolaus-Ballonstart

4. Dezember  Mo | 16.30 Uhr
Mehrzweckhalle Wehrgraben
Kasperl und der Nikolaus
Veranstalter: Kinderfreunde und Rote Falken 
Wehrgraben. Bitte 1 Euro für eine kleine 
Überraschung mitnehmen.

4. Dezember  Mo | 19 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Chant Wave mit Michael Stillwater
Ein heilsamer 
Singabend. 
Jeder, der 
gerne singt 
oder es ken-
nenlernen 
möchte, ist 
herzlich will-
kommen. 
Vorkenntnis-
se sind nicht 
erforderlich. 
Eintritt: 25 
Euro (ermä-
ßigt 20 Euro). Anmeldung bis 29. November 
im Dominikanerhaus (Tel. 07252/45400)

1. Dezember  Fr | 18.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Lesung in einer gekürzten Fassung
Der kleine Prinz
Erzählung von Antoine 
de Saint-Exupéry. Der 
kleine Prinz erzählt die 
poetische Geschichte 
einer Freundschaft zwi-
schen einem Piloten 
(gelesen von Hapé 
Schreiberhuber, Bild 
rechts) und einem klei-
nen Prinzen (gelesen von Nicola Trub, Bild 
rechts). Das Werk ist ein 
modernes Kunstmärchen, 
es wird als Plädoyer für 
Freundschaft und 
Menschlichkeit interpre-
tiert. Eintritt: 15 Euro. An-
meldung bis 27. Novem-
ber im Dominikanerhaus 
(Tel. 07252/ 45400).

1. Dezember  
Fr | 19 Uhr

Stadtpfarrkirche Steyr
Queen of Sand Irina Titova: 
Verliebt in Österreich
Die Finger der Sandkünstlerin „tanzen“ in Har-
monie mit der Musik über eine von unten be-
leuchtete, mit Sand bedeckte Glasplatte. Da-
bei entstehen Bildergeschichten, ähnlich wie 
Scherenschnitte, die von einer Kamera gefilmt 
und in Echtzeit auf eine große Leinwand über-
tragen und somit erlebbar werden. Eingebettet 
in eine romantische Liebesgeschichte, besu-
chen die Zuseher Österreichs höchste Berge, 
tiefste Seen, geheimnisvollste Orte, schönste 
Landschaften und berühmteste Persönlichkei-
ten. Karten: über Ö-Ticket oder Telefon 
0699/10332210 (täglich von 10 bis 22 Uhr). 
Infos: www.sandart.show 

Wer hat noch nicht darüber nachgedacht, wie 
es wohl sein wird oder wie es sich anfühlt, 
wenn man alt wird, welche Träume, Sehnsüch-
te, Ängste, aber auch Freuden damit verbun-
den sind. BlöZinger – Robert Blöchl (links) 

und Roland Penzinger (rechts) – gehen in ih-
rem neuen Programm mit blitzschnellen, prä-
zisen Rollenwechseln und Wendungen dieser 
Frage auf den Grund. Kartenvorverkauf: Alte 
Stadtapotheke (Stadtplatz 7)

1. Dezember  Fr | 16 Uhr
Volkshochschule, Stelzhamerstraße 11
Macht.Politik.Geschichte | Eintritt frei
Zeitgeschichte verstehen
Vortrag von Dr. Nobert Heinel. Das globale 
Geschehen, Konflikte, Kriegsereignisse, wirt-
schaftliche und soziale Veränderungen grün-
den auf bestimmten Ursachen, die oft im dip-
lomatischen Diskurs verschleiert werden. 
Erkennt man die wahren Absichten, zumeist 
Macht- und Ressourcenansprüche, werden 
viele scheinbar komplexe Probleme verständ-
lich. Welche Gefahren und Vorteile sich etwa 
hinter Begriffen wie Globalisierung, neue 
Weltordnung oder Neoliberalismus verbergen, 
soll erörtert und aufgedeckt werden. Anmel-
dung unter Tel. 07252/98243 oder per Mail 
an steyr@vhsooe.at.

1. Dezember   Fr | 18 Uhr
weiterer Termin: 15. Dezember
Adventmarkt Altstadt, Stadtplatz
Gemeinsames Singen
Liedertexte stehen kostenlos zur Verfügung.

J
o
u
rn

al

u

Am 1. Dezember zeigt Irina Titova in der Stadtpfarrkirche ihre Sandmalerei, dabei entstehen auf einer mit Sand bedeckten 
Glasplatte Bildergeschichten, ähnlich wie Scherenschnitte. 
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8. Dezember  Fr | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Schubert im Advent
Das SchubertArtEnsem-
ble Wien präsentiert a 
cappella bekannte Melo-
dien von Franz Schu-
bert. Mitwirkende: Karl-
Michael Ebner, Josef Luftensteiner, David 
Sitka und Hirano Yasunori. Am Klavier: Tho-
mas Böttcher. Karten zu 20 Euro gibt es im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229).

8. bis 10. Dezember  Fr–So
Stadtplatz Steyr
Steyrer Schmiedeweihnacht
50 Schmiede zeigen ihr Handwerk am offe-
nen Feuer. Eröffnung am Fr, 8. Dezember, um 
15 Uhr mit dem MGV Sängerlust; Live-Hufbe-
schlag am 10. Dezember um 14.30 Uhr vor 
dem Rathaus.

10. Dezember  So | 16.30 Uhr
weiterer Termin: 17. Dezember
Marienkirche Steyr
Weihnachtssingen 
Chöre aus Steyr und Umgebung singen Ad-
vent- und Weihnachtslieder aus aller Welt und 
sorgen für vorweihnachtliche Stimmung. Der 
Eintritt ist frei.

10. Dezember  So | 19.15 Uhr
Marienkirche Steyr
Adventmeditation – 
Musik zur stillen Zeit
Mit Brigitte Guttenbrunner (Sopran), Klaus 
Oberleitner (Orgel). Eintritt: freiwillige Spenden

13. Dezember  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne präsentiert
Hurra, Weihnachten ist bald da!

cket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken 
in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ti-
cket-CallCenter 01/96096, auf www.oeticket.
com sowie an der Abendkasse erhältlich. Er-
mäßigung mit Ausweis; Senioren- und Kultur-
gutscheine werden eingelöst.

7. Dezember  Do | 18 Uhr
Adventmarkt Altstadt, Stadtplatz
Konzert mit HI2U

7. Dezember  Do | 19 Uhr
Bibliothek im Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Adventlesung mit Musik: Stad wird’s
Besinnliche und heitere Geschichten, Weisen 
rund um die Weihnachtszeit mit Sepp Hauser.

8. Dezember  Fr | 15 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Die Bremer Stadtmusikanten
Märchenspiel mit Adelheid Derflinger und Ilse 
Irauschek, für Kinder ab 4 Jahren und Er-
wachsene. Ein Esel, ein Hund, eine Katze und 
ein Hahn sind alt und schwach und werden 
deshalb nicht mehr gebraucht. Als es ihnen 
ans Leben gehen soll, beschließen sie, sich 
zusammenzutun und fortzugehen, denn: „Was 
Besseres als den Tod gibt's überall!“ Sie ma-
chen sich auf nach Bremen, um Stadtmusikan-
ten zu werden. Eintritt: 10 Euro für Erwachse-
ne, 6 Euro für Kinder.

8. Dezember  Fr | 19 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Adventkonzert mit den 
Bolschoi Don Kosaken
Choräle werden a cappella gesungen, auch 
Volkslieder und Ohrwürmer wie Abendglocke, 
Wolga, Wolga oder Kalinka stehen auf dem 
Programm. Karten zu 18 Euro (Abendkasse 
20 Euro) gibt es unter Tel. 0676/9165165 oder 
per E-Mail an office@steyr-touristik.at.

5. Dezember  Di | 15 Uhr
weitere Termine: 12./19. Dezember
Wallfahrtskirche Christkindl
Adventmusik in der Wallfahrtskirche
Mit Veronika Kelcher (Gesang & Orgel) und 
Andreas Kelcher (Gesang & Gitarre). Eintritt: 
freiwillige Spenden

5. Dezember  Di | 19.30 Uhr
Evangelische Kirche Steyr
Joy to the world
Weihnachtskonzert mit NowaCanto. Solisten: 
Judith Graf (Sopran), Michael Nowak (Tenor), 
Josef Herber (Bass). Eintritt. freiwillige Spenden.

6. Dezember  Mi | 18 Uhr
Fachhochschule, Wehrgrabengasse 1–3
International Fair

Studierende präsentieren ihre Länder, traditio-
nelle Bräuche und Köstlichkeiten. Mexikani-
sche Tacos, belgische Waffeln oder tschechi-
sches Bier können probiert werden. Der 
Eintritt ist frei.

6. Dezember  Mi | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Esmeralda – Der Glöckner von 
Notre Dame
Romantisches Ballett mit dem Ensemble der 
Tatarischen Staatsoper Kasan. Nach dem Ro-
man von Victor Hugo erzählt das Ballett die 
tragische Liebesgeschichte zwischen dem ent-
stellten Quasimodo – Glöckner der Kathedra-
le Notre Dame – und dem Zigeunermädchen 
Esmeralda. ABO I-A, I-B und I-C; Restkarten 
zu 36/29/22/15 Euro sind im Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-Ti-
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Der Steyrdorfer Saitenklang veranstaltet seinen bereits traditionellen Adventabend am 16. Dezember im Alten Theater. Die 
Vorstellungen finden um 16 und 19 Uhr statt. 
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Konzerts. Ricardo Quiñones, José Miranda 
und Lupo Concha entführen die Zuhörer auf 
eine vorweihnachtliche musikalische Reise 
durch die Andenländer Südamerikas. Karten 
zu 12/6 Euro (Abendkassa 14/7 Euro) gibt es 
im Weltladen (Stadtplatz 13, Tel. 07252/ 
53077).

Vorschau
21. Dezember  Do | 10–16 Uhr

Postamt Christkindl
Tag der Kinder im 
Postamt Christkindl
Mit den kleinen Gästen werden Weihnachts-
rätsel gelöst und Weihnachtsbilder mit Mar-
ken gestaltet, auch das Steyrer Christkindl 
kommt von 12 bis 16 Uhr zu Besuch. Ein eige-
ner Cachet-Stempel mit einem kindgerechten 
Motiv wird angeboten.

21. Dezember  Do | 15 Uhr
Stadtsaal Steyr
Weihnachts- 
konzert mit  
Rudy Giovannini
Karten zu 25/23/20 
Euro erhält man unter 
Tel. 0664/9125324 
oder in der VKB-Filiale 
am Stadtplatz.

21. Dezember  Do | 18 Uhr
Adventmarkt Altstadt, Stadtplatz
Winter-Sonnwendfeier

22. Dezember  Fr | 18 Uhr
Adventmarkt Altstadt, Stadtplatz
Konzert mit dem MGV Sängerlust

31. Dezember  So | 17 und 20 Uhr
Altes Theater Steyr
Konzert zum Jahresausklang 
mit dem Merlin Ensemble Wien
Das Ensemble präsentiert die weltbekannten 
Strauss‘schen Walzer und auch die kleinen 
Formen der „Ländler“ und „Galoppen“. Die 
„Steyrischen Tänze“ von Josef Lanner sind  
als Hommage an Steyr gedacht, eine der 
schönsten Städte Österreichs. Karten zu 
29/24/19/12 Euro sind im Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-Ti-
cket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken 
in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ti-
cket-CallCenter 01/96096, auf www.oeticket.
com sowie an der Abendkasse erhältlich. Er-
mäßigung mit Ausweis; Senioren- und Kultur-
gutscheine werden eingelöst.

8

Sprecherinnen: Gertraud Kotrba und Rita 
Jandl. Karten zu 18/16/14/12 Euro (Abend-
kassa 20/18/16/14 Euro) gibt es unter Tel. 
07252/47979 oder 0664/75015150. Infos: 
www.steyrdorfer-saitenklang.at.

16. Dezember  Sa | 17 Uhr
Rathaus, Zwischenbrücken
Weihnachts-Schwimmen
Mit Fackeln und Christbäumen schwimmen 
die Mitglieder der Steyrer Tauchsportclubs 
und der Wasserrettung von Zwischenbrücken 
Richtung Rederbrücke.

16. Dezember  Sa | 17 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend 
Nur bei Schönwetter, unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben. 

16. Dezember  Sa | 19.30 Uhr
Pfarrkirche Münichholz
Adventkonzert mit dem Brucknerchor
Gemeinsam mit den Wachtberger Bläsern 
wird der Brucknerchor Linz die Vorbereitungs-
zeit für Weihnachten stimmungsvoll musika-
lisch untermalen. Karten zu 18 Euro sind in 
den Münichholzer Trafiken, im Pfarrbüro Mü-
nichholz, bei den Mitgliedern der Kath. Män-
nerbewegung der Pfarre Münichholz sowie 
unter der Tel. 0680/2470129 erhältlich. Der 
Erlös wird für die Sanierung des Kirchenplat-
zes verwendet.

17. Dezember  So | 18 Uhr
Evangelische Kirche Steyr
Lateinamerikanisches Weihnachtskonzert
Tamalito Connections: 
Navidad Andina
Die Musik der Anden mit Panflöte und Quena 
(Andenflöte) steht heuer im Mittelpunkt des 

Kasperl ist gerade 
beim Schneeschau-
feln, als das Telefon 
läutet und Sepperl 
die Wunschliste 
nochmals ändern 
möchte. Also 
schreiben die bei-
den kurzerhand 
noch einen zweiten 
Brief ans Christ-
kind. Um auch ganz 
sicher das richtige Geschenk zu bekommen, 
ruft Kasperl beim Christkind an und erfährt, 
dass Hilfe beim Sortieren der vielen Pakete 
benötigt wird. Im Winterland angekommen, 
sorgt jedoch eine boshafte Hexe für Aufre-
gung. Schaffen es der Kasperl und das Christ-
kind, rechtzeitig die Pakete für Weihnachten 
herzurichten? Karten zu 5,50 Euro gibt es in 
allen oö. Raiffeisenbanken.

13. Dezember  Mi | 18 Uhr
Adventmarkt Altstadt, Stadtplatz
Konzert mit dem Jugendchor Vokalix 
und dem Chor der Fachhochschule

13. Dezember  Mi | 18.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Eintritt frei
Welche Gesellschaft wollen wir sein?
Diskussionsforum mit Dr. Christine Haiden 
und Mag. Michael Chalupka. Vor dem Hinter-
grund der aktuellen Herausforderungen soll 
interessierten Menschen eine attraktive Mög-
lichkeit geboten werden, auf neuartige Art und 
Weise miteinander in Diskussion zu treten.

16. Dezember  Sa | 16 und 19 Uhr
Altes Theater Steyr
Steyrdorfer Adventabend
...a G’schenk vom Hümmi
Mitwirkende: Steyrdorfer Saitenklang, Chor-
gemeinschaft Einklang aus Wolfern, Trompe-
tenensemble der Landesmusikschule Garsten. 
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Das heurige Konzert zum Jahresausklang gestaltet das Merlin Ensemble Wien. Auf dem Programm stehen die großen 
Strauss-Walzer, aber auch Ländler, Galoppe und die Steyrischen Tänze von Josef Lanner.
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23. Dezember  Sa | 14 und 16 Uhr
Clowntheater für Kinder ab 4 Jahren
Herbert & Mimi: Ochs und Esel

Weihnachten steht vor der Tür. Da wird es 
auch Herbert und Mimi ganz warm ums Herz. 
Und aufgeregt sind sie obendrein. Weil im-
merhin: Das Christkind kommt auch zu ihnen 
– hoffen sie jedenfalls. Dass bei den Vorberei-
tungen auf das große Fest einiges schief geht, 
versteht sich bei dem schusseligen Clown-
Duo ganz von selbst. Und beim Weihnachts-
lieder-Üben schauen sie manchmal so dumm 
aus der Wäsche wie die beiden Tiere in der 
Weihnachtskrippe – wie Ochs und Esel.

23. Dezember  Sa | 20 Uhr
Veranstaltungsort: Pfarrkirche Resthof
Konzert 
Vocalensemble Lalá
Süßer die Stimmen nie klingen
Mit seinem aktuellen Programm macht das 
Quartett erneut in Steyr Station. Die Stimmun-
gen, die das Quartett in inniger Nähe zu den 
Zuhörern erzeugt, sollen auf einen der Urge-
danken des Weihnachtsfestes hinweisen.

8 

8. bis 13. Dezember 
täglich | 10 bis 18 Uhr
Interkultureller Weihnachtsmarkt

Angeboten werden handgefertigte Weih-
nachtsgeschenke aus den unterschiedlichsten 
Teilen der Welt: Wohndekor, Schals, Papierwa-
ren, Tee-, Kakao- und Gewürzmischungen, na-
turbelassener Essig, Chutneys, Filz- und Ton-
kreationen, Teeschalen, Wandbehänge, Ketten, 
Schmuck und Taschen sowie Kekse, Fair-
Trade-Kaffee, Punsch (auch für Kinder). Ab 15 
Uhr, jeweils zur vollen Stunde, gibt es ein klei-
nes Rahmenprogramm (Märchen, Gedichte, 
besinnliche Texte und Musik).

21. Dezember  Do | 20 Uhr 
Konzert 
Rauhnacht: Kimeina
Kimeina: So nennt sich das neue Programm 
der Salzkammergut-Band und heißt – ins 
Hochdeutsche transkribiert – nichts anderes 
als „Komm herein“. Die fünf Musiker rund um 
Franz Thalhammer wandeln auf den mysti-
schen Pfaden der sagenumwobenen Rau-
nächte. Erfrischend unkonventionell und hoch-
gradig musikalisch kommt der Alpen-Ethno- 
Folk aus dem Ausseerland daher. 

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

20. November  Mo | 19.30 Uhr
weitere Termine: 21./23./24./27./28./30. Nov.
Projekt-Theater AKKUyou
Deine Anne

70 Jahre nach der Veröffentlichung des Anne-
Frank-Tagebuchs gibt diese dramatisierte Ver-
sion Einblick in das, was damals während des 
Zweiten Weltkriegs im Amsterdamer Hinter-
haus geschah – und sie spricht sich mit Vehe-
menz dafür aus, dass sich eine derartige Ge-
schichte nie wieder wiederholen darf. Die 
Schauspielerinnen sind alle so alt wie Anne 
Frank, als diese samt Familie ins Hinterhaus 
flüchtete, von den Nationalsozialisten entdeckt 
und ins Konzentrationslager deportiert wurde. 
Es spielen: Marlene Biegel, Enna Danzer, Maja 
Danzer, Sara Ehegartner, Jasmin Eppenstei-
ner, Felicitas Graf, Leonie Hausstein, Lena 
Kammerhofer, Sophie Männel, Viktoria Mayr, 
Tamara Stieglbauer, Christina Zehetner. Regie: 
Kurt Daucher

1. und 2. Dezember  Fr, Sa | 20 Uhr
Kabarett
Stefan Waghubinger: Jetzt hätten die 
guten Tage kommen können
Auf dem Dachboden der Garage seiner Eltern 

sucht Stefan 
Waghubinger 
eine leere 
Schachtel und 
findet den, der 
er mal war, den, 
der er mal wer-
den wollte und 
den, der er ist. 
Es wird also eng 
zwischen zer-
brechlichen 
Wünschen und 
zerbrochenen 

Blumentöpfen, zumal da noch die Führer der 
großen Weltreligionen und ein Eichhörnchen 
auftauchen. In seinem dritten Soloprogramm 
präsentiert der in Steyr geborene Stuttgarter 
glänzende Unterhaltung trotz verstaubter 
Oberflächen. 

Die Band Rauhnacht aus dem Ausseerland lädt die Zuhörer ein, hereinzukommen: „Kimeina“ heißt das neue Programm der 
Formation, die dabei auf den Pfaden der Raunächte wandelt.
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Einkaufen & gewinnen!
 

DEIN NahvErsorgEr direkt im Zentrum von Steyr
Leopold-Werndl-Straße 2, 4400 Steyr, office@citypoint.at

Komm zum Punkt!

 facebook.com/citypointsteyr        

KeKse bacKen 
2., 8., 9., 16. Dez.

ab 11:00 Uhr

Zatsch-
MitMachtheater
sa., 2. Dez.
10:30 und 15:00 Uhr

Foto Mit DeM 
WeihnachtsMann 
Fr., 1. und sa., 2. Dez.
10:00 - 17:00 Uhr

     TrEFF
 PUNKT
 Für vorFrEUDE &

aDvENT
sTIMMUNg

Weihnachten im City Point!
Weitere Infos zu den Events unter 
www.citypoint.at/das-ist-los/

schMUcKstanD 
hinterleitner 

täglich von 2. bis 24. Dez.

Inserat_Amtsblatt_91x265_2017_09.indd   1 03.11.17   12:32

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den 
KLIPP Salons Steyr 
(Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

SCHNITT & 
STYLING
GÜLTIG VON 6.11. - 2.12.2017
Haarwäsche mit Spezialshampoo 
und Wohlfühl-Kopfmassage, 
Haarschnitt, Föhnen od. Eindrehen 
mit Stylingprodukten.
Aufpreis für Haarlänge über Schulter.

Frisörbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755

Öffnungszeiten in den 
KLIPP Salons Steyr 
(Ennser Str. 29)

(Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

SCHNITT & 
STYLING
GÜLTIG VON 6.11. - 2.12.2017
Haarwäsche mit Spezialshampoo 
und Wohlfühl-Kopfmassage, 
Haarschnitt, Föhnen od. Eindrehen 
mit Stylingprodukten.
Aufpreis für Haarlänge über Schulter.

39,90
 

statt
46,90



AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at, www.ford-steyr.at

* Gültig bei allen teilnehmenden Ford Partnern und für Ford Fahrzeuge ab 5 Jahren (Datum der Erstzulassung) ausgenommen Tourneo und Vario Busse, RS und ST Modelle 
sowie Galaxy abBJ 2006. Aktion gültig bis 31.12.2017.

Für Fahrzeuge ab 5 Jahren.Für Fahrzeuge ab 5 Jah

Sag danke mit dem  
FORD MOTORCRAFT
Service.

Winter ist das, was
Sie draus machen.

SERVICE

• Fahrzeugcheck 
• Öl- und Ölfilterwechsel 
• Luftfilterwechsel

inkl. Material und Arbeitszeit

FÜR NUR €159,-*

* Gültig bei allen teilnehmenden Ford Partnern und für Ford Fahrzeuge ab 5 Jahren (Datum der Erstzulassung) ausgenommen Tourneo und Vario Busse, RS und ST Modelle sowie Galaxy ab
BJ 2006. Aktion gültig bis 31.12.2017.



. . . ein starkes Stück Stadt 489  Seite 37

Die Polizei-Sport-Vereinigung Steyr

 Nachdem sich nach Kriegsende 1945 
zahlreiche Polizeibedienstete des da-
maligen Bundes-Polizeikommissariates 

Steyr mit Angehörigen und Freunden dem 
Sport gewidmet hatten und bereits in einigen 
Sportarten tätig wurden, wurde am 18. No-
vember1946 im ehemaligen Gasthaus Fro-
schauer in Steyr die Polizei-Sport-Vereinigung 
(PSV) Steyr gegründet. 1948 trat die PSV 
Steyr dem Dachverband ASVÖ bei, welchem 
sie noch heute angehört.
Bei der Gründungssitzung wurden die Sektio-
nen Fußball, Handball, Faustball, Schisport, 
Leichtathletik, Tischtennis, Paddeln und Musik 
ins Leben gerufen. Während zu dieser Zeit 
der Sportbetrieb ausschließlich nur auf frem-
den Sportstätten aufrechterhalten werden 
konnte, pachtete man im Jahre 1950 auf dem 
noch heute bestehenden Areal in Münichholz 
ein Grundstück. Noch im gleichen Jahr wurde 
eine von den Ennskraftwerken in Großraming 
beim Kraftwerksbau verwendete Holzbaracke 
angekauft und aufgestellt. 
„Wie schwer es in den damaligen Zeiten war, 
etwas zu schaffen, sagt alleine die Tatsache 

Bei der 70+1-Jubiläumsfeier Mitte September erhielt der Verein vom Steyrer Stadtchef das original Steyrer Bummerl – auf 
dem Foto (von links): PSV-Steyr-Obmann Dr. Hansjörg Rangger, Bürgermeister Gerald Hackl, PSV-Steyr-Präsident Günter 
Tischlinger und der Ehrenpräsident des PSV Steyr Dr. Johann Steininger.

aus, dass damals das Holz für die Umzäunung 
des Areals von den Sportkollegen selbst ge-
schlägert werden musste“, sagt der PSV-Präsi-
dent Günter Tischlinger. Die Holzbaracke wur-
de bis 1999 von den Sektionen Tennis/
Bahnengolf verwendet, musste jedoch nach 
einem Brandanschlag abgerissen werden. 

Bau eines neuen Vereinsheims, Brand 
und Jahrhundert-Hochwasser
1968 wurde ein neues Vereinsheim gebaut. 
Das PSV-Heim mit eingebauter dreibahniger, 
vollautomatischer Kegelbahnanlage und Buf-
fetbetrieb wurde dann 1970 feierlich eröffnet. 
In weiterer Folge wurden die Bahnengolfanla-
ge, die Asphaltbahnen für die Stockschützen 
und die Tennisanlage mit drei Plätzen errich-
tet. 
Im Dezember 1999 brannte das Gebäude der 
Sektionen Bahnengolf/Tennis nach einem 
Brandanschlag nieder. Da eine Sanierung 
nicht mehr zweckmäßig erschien, wurde ein 
Neubau in Angriff genommen, der bereits im 
Spätsommer 2001 eröffnet werden konnte. 
Nur ein Jahr darauf, im August 2002, traf das 

Steyrer  
Vereine
stellen sich vor

Jahrhunderthochwasser den Verein. Große 
Teile der PSV-Sportanlage, auch der Neubau 
der Sektionen Bahnengolf/Tennis, standen bis 
zu 50 Zentimeter unter Wasser, und die Was-
sermassen der Enns ließen enorme Ver-
schlammungen und Verschmutzungen zurück. 
„Zu diesem Zeitpunkt schien das endgültige 
Aus für den Verein gekommen zu sein“, er-
zählt Obmann Hansjörg Rangger, „aber es 
kam anders: Durch den enormen Einsatz be-
troffener Sektionsmitglieder konnten die  
ärgsten Schäden in kürzester Zeit behoben 
werden.“ Das Ergebnis ist eine schöne Anlage 
im Stadtteil Münichholz mit eigenen Sportan-
lagen (Tennisplätze, 18-Loch-Bahnengolfanla-
ge, vier Kegelbahnen und eine Stockschützen-
anlage), mit Gastronomie, organisiert in sieben 
Sektionen (Bahnengolf, Dienstsport, Judo, Ke-
geln, Motorsport, Stocksport und Tennis) und 
etwa 490 aktiven und unterstützenden Mitglie-
dern.

Insgesamt wurden von der PSV Steyr seit ih-
rem Bestehen bereits mehr als 20 Polizei-
meisterschaften ausgerichtet. Aber auch au-
ßerhalb des Verbandes der Polizeisport-
vereine war und ist die Sportanlage Austra-
gungsort zahlreicher Wettkämpfe auf Stadt-, 
Landes-, Bundes- aber auch internationaler 
Ebene und bietet sowohl für Spitzen- als auch 
Breitensportler zahlreiche Möglichkeiten für 
sportliche Betätigungen.

8

Curling Club: Förderung für Eisbahn

 Die Stadt Steyr wird gemeinsam mit dem 
Tourismusverband und Stadtmarketing 

den Curling Club Steyr mit insgesamt  
25.000 Euro unterstützen. Diesen Betrag wird 
der Curling Club für den Betrieb einer Eis-
bahn auf dem Stadtplatz verwenden. Der Cur-
ling Club verpflichtet sich, diese Eisbahn in 
der Weihnachtszeit 2017/2018 und zumindest 
in den beiden Folgejahren jeweils von 27. De-

zember bis zum Ende der dritten Kalenderwo-
che des jeweils darauffolgenden Jahres zu 
betreiben. Die Eisbahn steht für Curling-Wett-
kämpfe, für Stockschützen-Turniere und für 
den Eislaufsport zur Verfügung. Der Stadtse-
nat beschloss eine dementsprechende Verein-
barung mit dem Curling Club.

8
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Industriestraße: 
Gehsteig-Sanierung

 Der Gehsteig an der Industriestraße gegen-
über der Sonderschule wird auf einer 

Länge von 52 Metern saniert. Der Stadtsenat 
gab dafür 16.200 Euro frei.

8



Seite  490 November 2017  38

Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

1. Dezember 20.15 Uhr Basketball Iron Scorps Steyr | UBBC Lions Enns Stadthalle Steyr
8. Dezember 10 Uhr Fußball Copa Pele | FA Schule und Sport Stadthalle Steyr
10. Dezember 12 Uhr Fußball Stadtmeisterschaft im Futsal

FA Schule und Sport | SK Amateure Steyr
Stadthalle Steyr

15. Dezember 19 Uhr Volleyball Union Volleyballclub Steyr | Hypo Tirol Stadthalle Steyr
16. Dezember 15 Uhr Basketball ASKÖ Basketballclub Steyr | Gmunden Stadthalle Steyr

17 Uhr Tauchen Weihnachtsschwimmen
FA Schule und Sport | Steyrer Tauchsportclub

Stadtplatz, Rathaus
und Zwischenbrücken

18 Uhr Volleyball Union Volleyballclub Steyr | St. Pölten Stadthalle Steyr
20. Dezember 20.15 Uhr Basketball Iron Scorps Steyr | VKL Vikings Vorchdorf Stadthalle Steyr

Veranstaltungsvorschau
6./7. Jänner Fußball Bandenzauber | FC Steyr Stadthalle Steyr
28. April Wassersport Saisoneröffnung | Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz/Fußgängerzone
8. Juni alle Sportarten Tag des Steyrer Sports | Gemeinschaftsprojekt der

Steyrer Sportvereine in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr Stadtplatz Steyr

Sportterminkalender November/Dezember

Copa Pele: Legendenturnier findet in Steyr statt

 Am Fr, 8. Dezember, findet in der Steyrer 
Stadthalle die Copa Pele, ein Turnier mit 

Fußball-Legenden, statt. Die sechs teilnehmen-
den Teams: Copa Pele, Steiermark, Steyr, 
1860 München, Österreich West und Presse.
Bei den Mannschaften spielen Ex-Teamspieler 
wie Toni Pfeffer, Andreas Herzog, Frenkie 
Schinkels, Ivica Vastic, Mario Haas, Hannes 
Reinmayr, für das Team Steyr u. a. Daniel Ma-
dlehner, Dietmar Berchthold, Dragoslav Duba-
jic, Zelko Vukovic und Thomas Gröbl. Auch für 
das Team 1860 München spielen einige be-
kannte Fußballer wie Benny Lauth, Jürgen  
Korus, Michél Dinzey, Markus Weissenberger 
und Markus Pürk. Gemeinsam bringen es die 
Spieler auf mehrere hundert Spiele für das 
österreichische Nationalteam und tausende 
Einsätze in der österreichischen Bundesliga, in 

den höchsten Ligen in Deutschland, Frank-
reich und vielen anderen Ländern. 

Das Turnier beginnt um 10 Uhr. Bis 18 Uhr 
spielen die sechs Teams um den ersten Copa-
Pele-Hallencup. Gespielt wird in zwei Dreier-
Gruppen, die Spielzeit beträgt zwei Mal zehn 
Minuten. Die Gruppenersten bestreiten das 
Finale. Kartenvorverkauf: Macrons Store Steyr 
(Wolfernstraße 46, Tel. 07252/70984), Men’s 
Fashion & Art (Grünmarkt 3), Hotel Christ-
kindlwirt, Kraxentaler-Wirt (Garsten, Reithoffer-
straße 22), SV Garsten (Sportplatz, bei allen 
Heimspielen). Auch eine Tombola wird es ge-
ben, bei der tolle Preise, wie z. B. ein Ski- 
Wochenende, verlost werden. Der Reinerlös 
kommt einem wohltätigen Zweck zugute.

8

Weihnachts-
Schwimmen
Am Sa, 16. Dezember, findet wieder das 
alljährliche Weihnachts-Schwimmen statt. 
Beginn ist um 17 Uhr auf dem Stadtplatz 
(vor dem Rathaus) mit der Turmbläsergrup-
pe der Musikkapelle Gleink. Um 17.30 Uhr 
treffen die Taucher mit dem Steyrer Christ-
kindl ein. 
Nach der Begrüßung schwimmen die Tau-
cher des Tauchsportclubs Steyr, der Oö. 
Wasserrettung/Einsatzleitung Steyr und 
des Magistratssportvereins Steyr gemein-
sam mit dem Weihnachtsbaum die Enns 
abwärts.

Fit mit den Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Montag 
10–11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:  
■ Do, 30. 11.: Wanderung in Steyr/Hofergra-
ben zum Garstner Teich. Treffpunkt um 10 Uhr 
beim Unimarkt (Hofergraben). Infos bei Sieg-
linde Gruber (Tel. 0699/10668365).  
■ Do, 7. 12.: Wanderung in Leonstein/Im Tal 
der Schwarzen Grafen. Treffpunkt um 9.30 
Uhr beim Parkplatz der Fa. Leiner. Infos bei 
Erik Leppen (Tel. 0650/9638865).  
■ Do, 14. 12.: Wanderung in Garsten, entlang 
der Enns zum Gasthof Eckhard. Treffpunkt um 
10 Uhr in Garsten (Parkplatz Minigolf). Infos 
bei Sieglinde Gruber (Tel. 0699/10668365).  
■ Do, 21. 12.: Christkindlwanderung, vom 

Dachsbergweg über die Kruglwehr nach 
Christkindl. Treffpunkt um 10.30 Uhr beim 
Baumarkt Weindl auf dem Tabor. Infos bei  
Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 oder 0699/ 
88811714). 

■ Nordic Walking – jeden Montagnachmittag; 
Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Vereinba-
rung. Anmeldungen und Infos bei Isabella 
Payrleithner (Tel. 0676/6854503). 

■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um 18 
Uhr in der Rudigierschule und in der Prome-
nadenschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr in 
der Punzerschule.

8
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Mehr erfahren 
auf www.stadtbetriebe.at zu 
SBS-Energiespar-

 7 Förderungen
 7 Beratung
 7 Infos
 7 Gewinnspiel

Wussten Sie, dass
laut Untersuchungen

 7 mehr als 80 Prozent der Heizanlagen 
nicht optimal hydraulisch einreguliert 
sind, 

 7 bei nur ca. 20 Prozent die Pumpen 
punkto Dimensionierung und Einstellung 
passen und

 7 die Dämmung der Heizungsrohre bei 
mehr als 50 Prozent mangelhaft ist? 

Eine Heizungs-Modernisierung hat viele Vorteile: Dazu zählen u. a. die Reduktion des Energieverbrauchs, geringere 
Betriebskosten, die Umweltentlastung und der Klimaschutz.

Energie clever nutzen – Teil 7
Oft längst fällig: Heizungs-Modernisierung

 In Österreich sind mehr als 600.000 Heizun-
gen zwischen 15 und 30 Jahre alt. Würden 
sie auf den Stand der Technik gebracht, so 

hätte das viele Vorteile. Dazu zählen vor al-
lem:

 7 die Komfortsteigerung,
 7 die Energieverbrauchs-Reduktion,
 7 die geringeren Betriebskosten,
 7 die Umweltentlastung und der Klimaschutz,
 7 der sichere und störungsfreie Betrieb und
 7 das gute Gefühl, das Richtige zu tun.

Wann ist der beste Zeitpunkt?
Wenn draußen niedrige Temperaturen herr-
schen und es durch den Ausfall der Heizung 
plötzlich auch in den Aufenthaltsräumen unge-
mütlich kalt wird, dann ist Eile geboten. Leider 
fehlt dann für durchdachte Lösungen und das 
Einholen mehrerer Angebote inklusive Ver-
gleich und Preisverhandlung in der Regel die 
Zeit.
Ist hingegen die alte Heizung noch funktions-
tüchtig, dann ist die warme Jahreszeit der 
günstigste Zeitpunkt für eine stressfreie und 
günstige Heizungs-Modernisierung.

General- oder Teilsanierung?
Um den Energiebedarf beheizter Objekte zu 
senken, wäre natürlich die Generalsanierung 
von Bau- und Haustechnik der Idealfall. 
Weil früher kleine Heizkessel nur einstufig 
und mit konstanter Temperatur betrieben wer-
den konnten, galt die Regel: zuerst Bauteile 
wärmedämmen, dann erst Heizung erneuern. 
Für moderne Wärme-Erzeuger wie z. B. Gas-
brennwert-, Pellets- oder Wärmepumpen-Hei-
zungen gilt das aber nur mehr bedingt: Diese 
können ihre Heizleistung automatisch regulie-
ren und an den jeweiligen Bedarf anpassen.

Um Verbesserungen zu erzielen, kann daher 
heute auch eine Teilsanierung in Form einer 
Heizkessel-Modernisierung oder Umrüstung 
auf einen anderen Energieträger (z. B. Erdgas 
statt Heizöl) in Betracht gezogen werden. Bei 
unter Denkmalschutz gestellten Objekten ist 
der Einbau einer neuen Heizung oft überhaupt 
eine der wenigen Möglichkeiten, um den 
Brennstoffbedarf spürbar zu reduzieren.

Rechnet sich das?
Die Heizungssanierung gehört – neben der 
Wärmedämmung der obersten Geschoßdecke 
– zu den wirtschaftlichsten Energiesparmaß-
nahmen. Häufig rechnen sich z. B. Hocheffizi-
enzpumpen schon nach drei Jahren und die 
Heizkesselmodernisierung innerhalb von fünf 
bis zehn Jahren. Die Amortisation einer nach-
träglichen Wärmedämmung der Außenwand 
dauert dagegen leider deutlich länger.

Auslöser für eine Heizungssanierung
 7 Reparaturen: häufige Störungen und Repa-

raturen oder Ausfall einzelner Komponen-
ten.

 7 Nichterfüllung gesetzlicher Vorschriften:  
z. B. wenn die Abgas-Grenzwerte nicht ein-
gehalten werden können.

 7 Alte Wärmeerzeuger: z. B. Ersatz durch ei-
ne moderne Gas-Brennwerttherme (seit 
Herbst 2015 dürfen keine Gas-Heizwert-
geräte mehr eingebaut werden).

 7 Alte Kamine: z. B. Sanierung des bestehen-
den Kamins durch Einziehen eines Edel-
stahl- oder Kunststoffrohres. 

 7 Alte Brennstoffversorgung: z. B. Adaptie-
rung oder Entsorgung bzw. Umstellung auf 
einen anderen Energieträger. 

 7 Alte Wärmeverteilung: z. B. neue Ventile, 

Dämmung der Heizungsrohre, Einsatz von 
Hocheffizienz-Heizungspumpen.

 7 Alte Wärmeabgabeflächen: z. B. neue Heiz-
körper, Nachrüstung mit programmierbaren 
Thermostatventilen.

 7 Alte Warmwasserbereitung: z. B. Tausch 
des alten Warmwasserspeichers oder 
noch besser: gleich eine Neugestaltung 
durch den Einsatz von Sonnenkollektoren, 
eine Brauchwasser-Wärmepumpe oder per 
Photovoltaik versorgte Heizpatronen im 
Warmwasserspeicher. 

Was bringt die Modernisierung?
Das Einsparpotenzial einer 20-jährigen, über-
dimensionierten Heizanlage liegt erfahrungs-
gemäß zwischen 10 und 40 Prozent und 
reicht von relativ kostengünstigen Optimierun-
gen (z. B. hydraulischer Abgleich, Einbau von 
Thermostatventilen) bis hin zum Ersatz des 
Heizkessels (z. B. Umstellung eines alten Öl-
heizkessels auf eine neue Gas-Brennwertther-
me). Hocheffizienzpumpen benötigen sogar 
um bis zu 80 Prozent weniger Strom als zu 
groß ausgelegte, veraltete Heizungspumpen.

Fazit
Die Reduktion des Energieverbrauchs in Ge-
bäuden ist eine der wichtigsten Voraussetzun-
gen für die Energiewende und den Klima-
schutz. Einer der wichtigsten Bausteine dabei 
ist sicherlich die Heizungs-Modernisierung: Es 
zahlt sich also aus, aktiv zu werden.
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Blutspende-Aktion in Steyr

g
es
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werden

bleiben

körperliche Anstrengungen vermeiden.
Sie dürfen nicht Blutspenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

 7 Fieberblase
 7 akute Allergie
 7 offene Wunde, frische Verletzung
 7 Krankenstand und Kur

In den vergangenen 48 Stunden:
 7 Impfung mit Totimpfstoff, z. B. FSME, Influ-

enza, Diphterie, Tetanus, Polio, Meningo-
kokken, Hepatitis-A/-B usw.

 7 unblutige zahnärztliche Eingriffe

Während der vergangenen drei Tage:
 7 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den vergangenen sieben Tagen:
 7 Zahnsteinentfernung, Zahn-Extraktion,  

Wurzelbehandlung

Während der vergangenen vier Wochen:
 7 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, 

Darminfektion bzw. Durchfall usw.)
 7 Impfung mit Lebendimpfstoff, z. B. Masern, 

Mumps, Röteln, BCG usw.
 7 Einnahme von Antibiotika

In den vergangenen zwei Monaten:
 7 Zeckenbiss

Während der vergangenen vier Monate:
 7 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-

tur außerhalb der Arztpraxis, Permanent-
Make-up

 7 Magen- oder Darmspiegelung
 7 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B/-C

In den vergangenen sechs Monaten:
 7 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht das Team der Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Hotline 0800/ 
190190 bzw. per E-Mail: spm@o.roteskreuz.at 
zur Verfügung. Weitere Blutspende-Termine 
findet man auf www.roteskreuz.at/ooe.

Spende Blut –
rette Leben! Das
Rote Kreuz führt
wieder eine Blut-
spende-Aktion in 

Steyr durch.

 Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes 
Oberösterreich lädt die Bevölkerung herz-

lich ein, an der Blutspende-Aktion Ende No-
vember in Steyr teilzunehmen. Denn nur mit 
Hilfe vieler Blutspender können die Kranken-
häuser mit genügend lebensrettenden Blut-
konserven versorgt werden. Die Blutabnah-
men in Steyr werden an folgenden Tagen 
durchgeführt:

 7 Mo, 27. November, und Di, 28. November, 
jeweils von 15.30 bis 20.30 Uhr: ÖAMTC 
Gleink

 7 Mi, 29. November, von 15.30 bis 20.30 Uhr: 
FF Münichholz, Prinzstraße 1

 7 Do, 30. November, von 15.30 bis 20.30 
Uhr: Rotkreuz-Haus, Redtenbachergasse

Blut spenden können alle gesunden Personen 
ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 
acht Wochen. Der Gesundheitsfragebogen, 
den man vor der Blutspende ausfüllt, und das 
anschließende, vertrauliche Gespräch mit dem 
Rotkreuz-Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
der Blutprodukte als auch der Sicherheit der 
Spender. Zur Blutspende bitte einen amtlichen 
Lichtbildausweis oder den Blutspende-Aus-
weis mitbringen. Der Laborbefund wird nach 
etwa fünf Wochen zugeschickt, somit wird die 
Blutspende auch zu einer kleinen Gesund-
heitskontrolle.
In den drei bis vier Stunden vor der Blutspen-
de sollte zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich genommen 
werden, und nach der Blutspende soll man 

Volkskrankheit Kopfschmerz und Migräne
Experten informieren über Ursachen, Formen und Behandlung

 Am Landeskrankenhaus (LKH) Steyr findet 
am Do, 23. November, ab 18 Uhr (Haus 

10b, Festsaal) ein „Gesundheitstalk“ zum The-

ma Kopfschmerz und Migräne statt. Einlass: 
17.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Der Kopfschmerz ist neben Zahnkaries die 

häufigste Erkrankung der Menschen. Die 
Wahrscheinlichkeit, einmal im Leben einen 
Kopfschmerz zu erleiden, liegt bei bis zu 90 
Prozent. Dabei sind Frauen doppelt so häufig 
betroffen wie Männer. Egal welches Ge-
schlecht, Kopfschmerzen und Migräneattacken 
beeinträchtigen die Lebensqualität massiv.  
Dr. Eva Laich und Dr. Christian Lehner, Ärzte 
der Neurologischen Abteilung des LKH Steyr, 
sowie die Sportwissenschafterin Mag. Barba-
ra Schagerl-Müllner informieren und diskutie-
ren über Ursachen, Formen und Behandlungs-
möglichkeiten und stehen anschließend für 
Fragen zur Verfügung.

8

Kopfschmerzen und Migräneattacken beeinträchtigen die 
Lebensqualität. Prim. Dr. Eva Laich und Dr. Christian Lehner 
sind die Referenten beim „Gesundheitstalk“ am 23. Novem-
ber im LKH Steyr und informieren dabei über Ursachen, 
Formen und Behandlung.Fo
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND)

An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
November Adresse Telefon

25.–26. Dr. Eugen Reitter Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
Dezember

2.–3. Dr. Otto Scharnreitner Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
8.–10. Dr. Lórant Simon Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
16.–17. Dr. Andra-Lucia Tutelea Steyr, Hubergutstraße 14/1 07252/51414
23.–24. DDr. Xenia Mayerweg Steyr, Wallischstraße 1 07252/48510
25.–26. Dr. Samer Mustafa Ternberg, Prinzstraße 5 07256/7077

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- 
und Apotheken-Notdienste.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

November Dezember

8… Montag, 20. 1… Freitag, 1.
9… Dienstag, 21. 2… Samstag, 2.
1… Mittwoch, 22. 3… Sonntag, 3.
2… Donnerstag, 23. 4… Montag, 4.
3… Freitag, 24. 5… Dienstag, 5.
4… Samstag, 25. 6… Mittwoch, 6.
5… Sonntag, 26. 7… Donnerstag, 7.
6… Montag, 27. 8… Freitag, 8.
7… Dienstag, 28. 9… Samstag, 9.
8… Mittwoch, 29. 1… Sonntag, 10.
9… Donnerstag, 30. 2… Montag, 11.

3… Dienstag, 12.
4… Mittwoch, 13.
5… Donnerstag, 14.
6… Freitag, 15.
7… Samstag, 16.
8… Sonntag, 17.
9… Montag, 18.
1… Dienstag, 19.
2… Mittwoch, 20.
3… Donnerstag, 21.
4… Freitag, 22.
5… Samstag, 23.
6… Sonntag, 24.
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Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine

Reinigungskraft für 
das Stadtbad

Aufgaben:
 7 Reinigung im gesamten Stadtbadbe-

reich (Halle, Sauna, Freibad)
 7 Einsatz auch im Kassadienst bzw. in der 

Telefonzentrale
 7 Diverse Arbeiten im Freibad während 

der Freibadsaison

Voraussetzungen:
 7 Grundkenntnisse über Wirkung und An-

wendung von Reinigungsmitteln und 
-geräten

 7 Arbeitspraxis im Reinigungsbereich  
erwünscht

 7 EDV-Grundkenntnisse 
 7 Bereitschaft für Schichtbetrieb (von 7 

bis 20.30 Uhr – Montag bis Sonntag)
 7 Dienstplan ist im Regelfall ein Tag 

Dienst, ein Tag frei, daher zwei Sonn-
tage im Monat Dienst

 7 Bereitschaft zur Sonn- und Feiertags-
arbeit

 7 Selbständiges und eigenverantwortli-
ches Arbeiten

 7 Kenntnis der deutschen Sprache
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Reinigungs- bzw. Desinfektionsmittelver-

träglichkeit
 7 Führerschein und eigener Pkw von Vor-

teil
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-

aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich auf 
Grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewäh-
ren hat wie österreichischen 
Staatsbürger(inne)n.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung. Mindestbruttomonatsentgelt 
ab € 1.729,86; Überzahlung abhängig von 
Qualifikation und Erfahrung.

Wir suchen zum Eintritt bis Jänner 2018

Buslenker/innen für 
den Stadtverkehr

Aufgaben:
 7 Lenken von Fahrzeugen der Führer-

scheingruppe D im Linienverkehr
 7 Verkauf von Fahrkarten mittels Fahr-

scheinautomaten und Fahrkartenabrech-
nung

Voraussetzungen:
 7 Lenkerberechtigung der Führerschein-

gruppe D
 7 Grundkenntnisse im Bereich Kraftfahr-

zeugtechnik
 7 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-

dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
 7 D95-Weiterbildung gem. § 12 GWB ist 

nachzuweisen

Allgemeine Voraussetzungen:
 7 Verantwortungsbewusstsein
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangs-

formen, kundenorientiertes Verhalten
 7 Sehr gute Kenntnis der deutschen 

Sprache in Wort und Schrift

 7 Guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand

Für diese Tätigkeit ist eine Fahrpraxis im 
Linienverkehr nicht unbedingt notwendig, 
jedoch förderlich. Grundsätzlich erfolgt die 
Einstellung auf Basis Vollbeschäftigung. 
Auf Wunsch ist auch Teilbeschäftigung ab 
20 Stunden/Woche möglich.
Die Einstufung erfolgt bei Abschluss eines 
Lehrberufes in die FL 19, der Mindestbrut-
tomonatsgehalt beträgt bei Vollbeschäfti-
gung im ersten Jahr € 2.031,03, ab dem 
zweiten Arbeitsjahr € 2.174,86. Überzah-
lung abhängig von Qualifikation und Erfah-
rung.
Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtbetriebe Steyr GmbH wer-
den Frauen besonders auf diese Stellen-
ausschreibung hingewiesen und damit aus-
drücklich eingeladen, sich für diese Stelle 
zu bewerben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – unter 
Verwendung der in den Stadtbetrieben 
Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen – 
an die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at bzw. personalverwaltung@
steyr.gv.at). Weiters kann der Bewerbungs-
bogen auch im Internet unter www. 
stadtbetriebe.at heruntergeladen werden.
Für Auskünfte zur Tätigkeit wenden Sie 
sich bitte an Kurt Buchner, Tel. 07252/899-
220. Informationen betreffend Einstellung 
und Entlohnung erhalten Sie von der 
Personalverwaltung des Magistrates der 
Stadt Steyr, Hans Greinöcker (Tel. 07252/
575-220).
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Fundtiere

 Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim darauf, von ihren Besitzern abgeholt 

zu werden:

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau getigert 
mit weiß, 8 Monate alt; Fundtier-Nr. 11386

 7 Hund, Mischling, männlich, weiß, 1 Jahr alt; 
Fundtier-Nr. 11383

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet:  
www.tierschutzportal.ooe.gv.at
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Abfallwirt-
schaftliches

Neue Beleuchtung 
für Schlosspark
Die Beleuchtung im Schlosspark muss er-
neuert werden. Für die erste Etappe dieses 
Projektes gab der Stadtsenat 15.831 Euro 
frei.

Kompakt- und 
Baggerlader für 
Kommunalbetriebe
Die Stadt kauft für die Kommunalbetriebe 
Steyr (KBS) einen Kompaktlader. Dieses 
wendige Transportfahrzeug ist mit Zusatz-
geräten ausgestattet (Ladeschaufel, Palet-
tengabel, Schneepflug, Streugerät, Mähge-
rät und Mulcher). 
Auch ein neuer Baggerlader für die KBS 
wird angeschafft. Das bisher verwendete 
Arbeitsgerät ist Baujahr 2002 und bereits 
in sehr schlechtem Zustand. Der Baggerla-
der wird unter anderem für Straßen-, Ka-
nal- und Holzarbeiten, für Straßenreinigung 
sowie für Schneeräumung verwendet. Der 
Stadtsenat gab für die beiden Fahrzeuge 
insgesamt 242.300 Euro frei.
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Umstellung bei der Sammlung von 
Metall-Verpackungen

 Ab 1. Jänner 2018 wird die Sammlung von 
Metall-Verpackungen in der Stadt Steyr 

umgestellt. Metall-Verpackungen und Kunst-
stoff-Verpackungen können in Zukunft gemein-
sam über die Container für Leicht-Verpackun-
gen (gelbe Tonne) gesammelt werden. Die 
Container für Metall-Verpackungen (blaue Ton-
nen) werden dann nach und nach von den 
Container-Standplätzen verschwinden. 
DI Isolde Baumgartner, Abfallberaterin der 
Stadt Steyr, beantwortet im folgenden Inter-
view die wichtigsten Fragen zur Umstellung 
bei der Sammlung von Metall-Verpackungen:

Bringt diese Umstellung Vorteile für die 
Bürgerinnen und Bürger?
Ja. Denn ein großer Vorteil der Umstellung ist, 
dass Metall-Verpackungen in Zukunft bei jeder 
Sammelinsel entsorgt werden können, bei der 
sich Leichtverpackungs-Container befinden. 

Wie oft werden die neuen Container für 
Kunststoff- und Metall-Verpackungen entleert? 
Die Container für Kunststoff- und Metall-Ver-
packungen werden wöchentlich entleert. So 
wird die Geruchsbelästigung bei den Contai-
nerstandplätzen minimiert. 

Welchen ökologischen Effekt hat die gemisch-
te Sammlung?
Durch die Umstellung kann ein Sammelfahr-
zeug eingespart werden. Bis jetzt mussten die 
Metallverpackungs-Container mit einem extra 
Sammelfahrzeug abgeholt werden. Weniger 
Fahrzeuge bedeutet gleichzeitig auch, dass 
weniger Kohlendioxid ausgestoßen wird. So-
mit hat das einen positiven Effekt auf die Um-
welt. 

Werden die Metall-Verpackungen trotz der 
gemischten Sammlung weiterhin recycelt?
Ja, denn obwohl die Metall-Verpackungen im 
Leichtverpackungs-Container mitgesammelt 
werden, können diese am Ende in der Sortier-
anlage vollständig von den Kunststoff-Verpa-
ckungen getrennt und anschließend für die 
metallverarbeitende Industrie wieder aufberei-
tet werden. Metalle sind wertvolle Rohstoffe, 
die ohne großen Qualitätsverlust unendlich oft 
wieder eingeschmolzen und zu neuen Produk-
ten verarbeitet werden können. Die richtige 
Trennung macht deshalb Sinn.

Wie erfährt man, welche Abfälle dann am 
Ende wohin gehören?
Damit die Umstellung nicht allzu schwer fällt, 
werden bei den Containerstandplätzen Infor-
mationsschilder aufgestellt, die darauf hinwei-
sen, dass Metall-Verpackungen künftig in den 
Container für Kunststoff-Verpackungen gehö-
ren. Zusätzlich werden die Container mit neu-
en Aufklebern versehen.

Ersatz-Termine für die Müllabfuhr

Bei den Sammelinseln wird es künftig nur mehr einen Container für Leicht- und Metall-Verpackungen geben. Diese Verpa-
ckungen gehören dann in die Tonne mit dem gelben Deckel.

 Aufgrund der Feiertage rund um Weihnach-
ten und Neujahr entfallen folgende Müll-

abfuhr-Termine:
 7 Fr, 8. Dezember 

Ersatztermin: Mo, 11. Dezember
 7 Mo, 25. Dezember 

Ersatztermin: Mi, 27. Dezember

 7 Di, 26. Dezember 
Ersatztermin: Do, 28. Dezember

 7 Mo, 1. Jänner 
Ersatztermin: Di, 2. Jänner 
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Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
21.09.2017

Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
2.69 –- MZS Bauträger GmbH, Ennser 
Straße – wird entsprechend den Planunter-
lagen der FA für Stadtentwicklung und 
Stadtplanung vom 15. November 2016 und 
den Ausführungen im Amtsbericht der FA 
für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht vom 
16. August 2017, gemäß § 34 des Oö. 
Raumordnungsgesetzes, LGBl. Nr. 
114/1993 idgF., als Verordnung der Stadt 
Steyr kundgemacht. 
Die gegenständlichen Pläne wurden mit 
Bescheid des Amtes der Oö. Landesregie-
rung vom 20.10.2017 – Zahl RO-2017-
22090/9-Am – aufsichtsbehördlich geneh-
migt.
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9 idgF., im 
Amtsblatt der Stadt Steyr. Die Planunterla-
gen liegen vom Tage der Kundmachung an 
in der Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht sowie in der Fachabteilung für 
Stadtplanung und Stadtentwicklung des 
Magistrates der Stadt Steyr (Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, 4400 Steyr) 
durch zwei Wochen zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Der Plan liegt auch nach 
Inkrafttreten während der Amtsstunden zur 
Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauGru-13/2017

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 2.72 
(3.1), STEK-Änderung Nr. 1.52, Raiffeisen-
bank Steyr e-Gen – Bergerweg

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
21.09.2017

Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
2.72 (3.1) und die Änderung des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes Nr. 1.52 „Berger-
weg“ werden entsprechend den Plänen der 
Fachabteilung für Stadtplanung und Stadt-
entwicklung vom 28.04.2017 und den Aus-
führungen im Amtsbericht der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht 
vom 29.08.2017, gemäß § 34 des Oö. 
Raumordnungsgesetzes, LGBl. Nr. 
114/1993 idgF., als Verordnung der Stadt 
Steyr kundgemacht. 
Die gegenständlichen Pläne wurden mit 
Bescheid des Amtes der Oö. Landesregie-
rung vom 20.10.2017 – Zahl RO-2017-
277861/6-Am – aufsichtsbehördlich geneh-
migt.
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt 
gemäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9 idgF., im 
Amtsblatt der Stadt Steyr. Die Planunterla-
gen liegen vom Tage der Kundmachung an 
in der Fachabteilung für Bau-, Anlagen- und 
Wasserrecht sowie in der Fachabteilung für 
Stadtplanung und Stadtentwicklung des 
Magistrates der Stadt Steyr, Amtsgebäude 
Reithoffer (Pyrachstraße 7, 4400 Steyr) 
durch zwei Wochen zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf. Der Plan liegt auch nach 
Inkrafttreten während der Amtsstunden zur 
Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl 

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an die Pflegedienstleiterin 
Brigitte Schodermayr (Tel. 07252/77333-
510), für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- 
und Pflegeheim Tabor betreffend, an die 
Pflegedienstleiterin Tanja Schürrer (Tel. 
07252/81777-510) und für Auskünfte die 
Tätigkeit im Alten- und Pflegeheim Ennslei-
te betreffend, an die Pflegedienstleiterin 
Barbara Eiblwimmer (Tel. 07252/50500-
510).
Auskünfte betreffend Einstellung und Ent-
lohnung erhalten Sie in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-
224).

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung 
für Personalverwaltung nach Vorauswahl
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Bewerbung:
Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 5. Jänner 2018, 13 Uhr, 
entgegengenommen.
Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterla-
den.

Der Magistratsdirektor: 
Dr. Kurt Schmidl

Magistrat der Stadt Steyr, Geschäftsbereich 
für Finanzen; Fin-100/2017

Voranschlag der Stadt Steyr für das 
Rechnungsjahr 2018

Kundmachung
Gemäß § 53, Abs. 3, des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992 (StS 1992), LGBl. Nr. 
9/1992 i.d.g.F., wird der Voranschlag der 
Stadt Steyr für das Rechnungsjahr 2018 in 
der Zeit

von 4. Dezember 2017 bis einschließlich  
11. Dezember 2017

im Geschäftsbereich für Finanzen, Rathaus, 
2. Stock, Zimmer 214, zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufgelegt. 

Zum Entwurf des Voranschlages können 
schriftliche Erinnerungen eingebracht wer-
den, die vom Gemeinderat bei der Bera-
tung in Erwägung gezogen werden.

Der Bürgermeister:  
Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht; 
BauGru-73/2016

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 2.69, 
MZS Bauträger GmbH – Ennser Straße

Vertragsbedienstetenverhältnis zur Stadt 
Steyr umgewandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 16, und das Bruttogehalt beträgt 
bei Vollbeschäftigung im ersten Arbeitsjahr 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – € 2.349,26 pro Monat. 
Nachtdienste sowie Sonn- und Feiertags-
dienste werden zusätzlich entlohnt.
 

Funktionslaufbahn 18.4
Fach-SozialbetreuerInnen „A“

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflege-
heimverordnung, LGBl. 29/1996, vorgese-
hen sind.

Voraussetzungen:
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 
AltenfachbetreuerIn bzw. Berufsausbildung 
als Fach-SozialbetreuerIn mit dem Ausbil-
dungsschwerpunkt Altenarbeit „A“
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men
Engagement für die Belange der Senioren
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbei-
tern und Vorgesetzten
Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen
Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit
Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ zu 
werden
Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit sechs Mo-
naten befristet und wird bei zufriedenstel-
lender Dienstleistung in ein unbefristetes 
Vertragsbedienstetenverhältnis zur Stadt 
Steyr umgewandelt.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 18, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung 
mindestens – je nach Anrechnung von Er-
fahrungszeiten – € 2.043,32 pro Monat. 
Nachtdienste sowie Sonn- und Feiertags-
dienste werden zusätzlich entlohnt.

Stellen- 
Ausschreibungen
In den Alten- und Pflegeheimen Steyr mit 
den Standorten Ennsleite, Münichholz und 
Tabor sind nachstehend angeführte Dienst-
posten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 16.1
Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbil-
dung im Sinne der Oö. Alten- und Pflege-
heimverordnung und nach dem Gesund-
heits- und Krankenpflegegesetz vorgesehen 
sind

Voraussetzungen:
Diplom über die mit Erfolg abgeschlossene 
Ausbildung
Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-
men
Engagement für die Belange der Senioren
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion mit Bewohnern, Angehörigen, Mitarbei-
tern und Vorgesetzten
Verantwortungsbereitschaft und Fähigkeit, 
diese auch zu tragen
Auffassungsgabe, Problembewusstsein und 
Kritikfähigkeit
Fähigkeit und Bereitschaft, selbst initiativ zu 
werden
Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung gem. der Prü-
fungsordnung erfolgreich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- oder 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit sechs Mo-
naten befristet und wird bei zufriedenstel-
lender Dienstleistung in ein unbefristetes 

Amtliche
Nachrichten
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Einkaufen am Feiertag
Fr. 08.12.2017 ab 10:00 Uhr

  Ihr Weihnachtseinkauf wird    
 in der charmanten Altstadt zu      
   einem bezaubernden Ausflug.

STEYR
ist aufgeputzt

Steyrer Krippenpfad
Fr. 17.11.2017 bis So. 7.1.2018
In den Geschäften der Innenstadt Steyr

Krippen im Palmenhaus 
im Schlosspark  
17.11. bis 7.1. Mo bis Fr. von 10 bis 
17 Uhr und Sa, So: von 10 – 18 Uhr

Weihnachten im Schloss 
18.11 – 17.12. jeweils Sa & So und  
Fr. 8.12. von 10 – 18 Uhr
 
Barbarabier-Anstich
Sa. 18.11. ab 16 Uhr Christkindlmarkt Prome-
nade, ab 16:45 Uhr Stadtplatz

Christkindllauf
18. November um 17 Uhr

Perchtenlauf
Sa. 25.11. ab 18:30 Uhr
Aufmarsch der Perchten

Märchenstunde mit dem  
Steyrer Christkindl
Fr. 1.12./Sa. 2.12./Sa. 9.12./Fr. 15.12.Sa. 
16.12./Fr. 22.12./Sa. 23.12.  
ab 15 Uhr am Adventmarkt Altstadt Steyr

Gemeinsames Singen
Fr. 1.12. und Fr. 15.12. ab 18 Uhr
Teilnahme kostenlos, Liedertexte stehen zur 
Verfügung. Bei Schlechtwetter:  
Café Etc., Stadtplatz 13

Besuch der Tristingtaler 
Schutzengelschar
Sa. 2.12. ab 14:30 Uhr

Der Nikolaus kommt
Mi. 6.12. um 16 Uhr

Jazz im Advent mit HI2U
Do. 7.12. ab 18 Uhr
Jazzige Klänge live  
am Adventmarkt Altstadt

Candle Light Shopping  
Weihnachtseinkauf bis 21 Uhr  
Do. 7.12. 

Christkindl Pop-Up Store 
am Grünmarkt
Fr. 8.12. und Sa. 9.12. von 10 bis 18 Uhr
Geschenke, Mode, Kunsthandwerk – 
aus Steyr

Schmiedeweihnacht Steyr
Fr. 8.12. ab 15 Uhr bis So. 10.12.
von 10 bis 21 Uhr
Über 50 Schmiede aus dem In- und  
Ausland zeigen ihr Können!

Live-Hufbeschlag 
vor dem Rathaus
So. 10.12. ab 14:30 Uhr

Jugendchor Vokalix & FH-Chor
Mi. 13.12. um 18 Uhr
Vokalix, ein 4-köpfiges Ensemble der LMS 
Steyr singt mit dem Chor der FH Steyr (Mitar-
beiterInnen und Studierende der Fachhoch-
schule Steyr)

Kinder basteln  
Weichnachtsgestecke
Sa. 16.12. ab 15 Uhr
Gärtnerei Angerer mit Unterstützung  
der Drehscheibe Kind

Wintersonnwendfeier 
Do. 21.12. ab 18 Uhr
Offenes Feuer und kulinarische  
Schmankerl mitten am Stadtplatz

Konzert mit dem MGV  
Sängerlust
Fr. 22.12. ab 18 Uhr  
am Adventmarkt Altstadt

Silvestermarkt 
„Altstadt Steyr“
Mo 25.12. – So. 30.12.
täglich von 11 bis 21 Uhr
So. 31.12. bis 14 Uhr, Stadtplatz

„Silvester-Schmieden“
Sa. 30.12. – 10 bis 16 Uhr
Handgeschmiedete 
Glücksbringer für das Neue 
Jahr & Kinderschmieden
Freiwillige Spenden zugunsten  
der Kinderkrebshilfe
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Gratis Kinderbetreuung
im Flexi-Treff, Drehscheibe Kind
Promenade 10, Tel. 07252/48099 
am Sa. 2.12., Fr. 8.12., Sa. 9.12., Sa. 16.12. 
und Sa. 23.12. von 10 bis 17 Uhr

Gratis Advent Shuttle
Fr. 8.12. und an allen Adventsamstagen
von 10 bis 18 Uhr, ca. im 10-Min. Takt, 
pro Fahrt max. 8 Fahrgäste  
zwischen Parkplatz-Reithoffergelände,   
Grünmarkt, Promenade (Schwechater)

Stadt-Bus Shopping
Sa. 2.12., Sa. 9.12., Sa. 16.12. und Sa. 23.12. 
Einmal abbuchen oder mit einem Einzelfahr-
schein den ganzen Tag Busfahren

Regionalität und Vielfalt  
in mehr als 200 Geschäften  
mit Top Marken und Fachberatung.

Adventmärkte 
∙ Adventmarkt „Altstadt Steyr“
  Fr. 17.11. bis Sa. 23.12. täglich ab 11 Uhr
  tägliches Adventblasen um 17 Uhr
∙ NEU Advent am Fluss - Grünmarktplatzl und
∙ Christkindlmarkt Promenade 
  tägliches Adventblasen um 16 Uhr
  Fr. 17.11. bis So. 23.12. 
  Fr. von 14 bis 20 Uhr, Sa., So. und Feiertags 
  von 11 bis 20 Uhr (Gastronomie bis 21 Uhr)

Das gesamte Adventprogramm im Detail auf www.steyr.info
www.stadtkult-steyr.at | www.facebook.com/stadtkultsteyr 
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